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Etwas Gutes für sich tun
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G E M E I N D E

In den Bergen liegt Schnee und am
Bahnhof trifft man wieder Wintersportler
jeglichen Alters an – alle auf ihrem Weg
in die kühle, weisse Bergwelt, auf ihrem
Weg ins Winterparadies. Auch den Turn-
verein Spiez zieht es am 11. Februar
hoch hinauf zum jährlichen Skirennen.
Gemeinsam Sport treiben und Spass ha-
ben, einfach etwas Gutes für sich tun.
Das sind die Hauptziele des Turnverein
Spiez. Spiez hat zwar keine Skipisten
mehr aber sonst einige Trainingsplätze
in freier Natur. Nebst See, Vita-Parcour
und Finnenbahn bietet sich die hügelige
Landschaft für perfekte Walkingtouren
an. Dazu kommt das grosse Angebot
der Turnhallen, welches wir für all unsere
Angebote vom MUKI-VAKI-Turnen bis zu
den Seniorinnen bestens ausnutzen kön-
nen. Wir möchten mit unserem breiten
Spektrum an Trainingsmöglichkeiten vie-
le Menschen jeglichen Alters ansprech-
en. Etliche Sportbegeisterte haben be-
reits ihre Gruppe gefunden, wie zum
Beispiel Noe Marquart im Kinderturnen

und seine Grossmutter Ruth Kunz bei
den Seniorinnen. Das Turnen verbindet
nicht nur Generationen – die Gemein-
samkeit in den Trainingsstunden verbin-
det und von den Kindern bis zu den 
Seniorinnen entstehen überall neue
Freundschaften. Dies ist eine weitere
Grundphilosophie unseres Vereins. Die
Teilnehmer machen den Sport den sie
mögen, halten sich fit und tun so etwas
für ihre Gesundheit. Die Geselligkeit und
Freundschaften erhalten die Sportler
aber genauso gut wie die körperliche
Verausgabung. Und so bewährt sich ein
Trainingsbesuch gleich doppelt. Vom
MUKI-VAKI-Turnen bis zu den Seniorin-
nen alle gewinnen, was uns Noe und
Ruth mit ihren lachenden Gesichtern auf
dem Titelbild so schön zeigen. Und ne-
benbei gesagt, neue lachende Gesichter
sind immer gerne gesehen im Turnverein
Spiez.

Niklaus Büchi

Niklaus Büchi
PR-Verantwortlicher 
TV Spiez
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Abfuhrkalender Februar 2012

Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise
eingeteilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo
Dezember 2011 erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 2 9 16 23

Kreis 2 7 14 21 28

Grünabfuhr 6 27

Papierabfuhr 1 15 29

Kartonabfuhr * Kreis 1 8

Kreis 2 22

* In der Bahnhof-, Oberland-, See- und Thunstrasse wird der 
Karton zusätzlich auch an den Daten des Kreis 2 abgeführt.

In Notfällen

Polizei 117

Feuerwehr 118

Ambulanz 144

Ärztlicher Notfalldienst 0900 57 67 47

Notfallapotheke 079 668 01 91
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 AAuuffffaahhrrtt,,  22.. JJuunnii 
 12.00 � 14.00 BeO-Auffahrts-Quiz 
 15.00 � 16.00 BeO-Träff Spezial mit Studiogästen: Les Trois Suisses 
 18.00 � 20.00 BeO-Music-Special: Eric Clapton, Royal Albert Hall 1990 
 
 PPffiinnggsstteenn,, 1122.. JJuunnii 
 12.00 � 14.00 BeO-Pfingst-Quiz 
 15.00 � 17.00 BeO-Träff-Spezial mit Studiogast: Thuner Sänger Rolf Luginbühl 
 18.00 � 20.00 Music-Special: Elvis Presley, Konzertmitschnitt 1973 
 
 PPffiinnggssttmmoonnttaagg,, 1133.. JJuunnii 
 09.00 � 10.00 BeO-Lachsack-Spezial 
 14.00 � 18.00 BeO-Pfingstmontags-Party mit Studiogästen: 77 Bombay Street 
 18.00 � 19.00 BeO-Sport-Spezial 
 

 

 PPrreeiissee iimm GGeessaammttwweerrtt vvoonn übbeerr 
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Turnverein Spiez
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Vor einem Jahr entschlossen sich der
Damenturnverein Spiez und der Turn-
verein Spiez zur Fusion.

Vakanzen in den Vorständen führte zu
den ersten Fusionsgesprächen und auf-
grund der sehr guten Zusammenarbeit
fiel der Entschluss zur Fusion deshalb
nicht schwer. Der neue Vorstand setzt
sich optimal aus Turnerinnen und Tur-
nern im Alter zwischen 24 und 50 Jahren
zusammen, was für unseren altersmässig
durchmischten Verein sehr bereichernd
und zukunftsorientiert ist. Durch die Fu-
sion hat auch das Jugendturnen JUTU,
welches bisher unter den beiden
Stammvereinen mit einem selbständi-
gen Vorstand organisiert war, ein neues
Dach erhalten. Unser Verein hat damit ei-
ne entsprechende Dimension erreicht
und zählt heute mit über 600 Mitgliedern
zu einem der grössten Turnvereine im
Berner Oberland.

Unsere Vereinsgeschichte
Vor 120 Jahren gründeten vierzehn jun-
ge Männer den Turnverein Spiez. Im Ok-
tober 1892 fand im Tanzsaal des «Bären»
die erste Turnstunde statt. Schon früh
nahmen die Turner rege an Turnfesten
teil, mal mit weniger mal mit mehr Er-
folg. 1928 jedoch kehrte der TVS mit
dem ersten Lorbeerkranz vom Eidgenös-
sischen Turnfest heim. 1960 war unser
Verein mit 52 Turnern auch die grösste

teilnehmende Sektion am Oberländi-
schen in Frutigen. Tradition hatten die
alljährlichen Turnvorstellungen von 1893
bis 1972. Diese dienten dem Verein  ins-
besondere als Einnahmequelle für Ma-
terialanschaffungen. Der Turnverein or-
ganisierte seit seiner Gründung auch
immer wieder Grossanlässe wie Schwing-
feste, Kunstturntage, Geräteturnmeister-
schaften und Jugendturntage. An sei-
nem 100-Jahr-Jubiläum im Jahr 1992
zählte der TVS 120 Aktivmitglieder.
Beim Recherchieren in den alten Jubilä-
umsschriften bin ich auf weitere interes-
sante Ausführungen gestossen. 

Wussten Sie, …

… dass im November 1922 die 
Damenriege als Untersektion vom 
TV gegründet wurde?
Nach 43 Jahren machten sich die Frauen
im Jahr 1965 dann selbständig und tra-
ten fortan unter dem Namen Damen-
turnverein Spiez auf. Die Mitgliederzah-
len vom DTV Spiez entwickelten sich
über die Jahre stetig aufwärts. 1988 er-
reichte der DTV mit über 210 Aktivmit-
gliedern eine Rekordzahl in der Vereins-
geschichte. Der DTV nahm auch re-
gelmässig an Turnfesten teil – 1991 sogar
mit 113 Frauen am Eidgenössischen
Turnfest in Luzern.
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Ein vielfältiges Angebot für jung und alt

Ursi Wyler
Präsidentin TV Spiez
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… dass im November 1934 die 
Männerriege als Untersektion vom
TV gegründet wurde?
Auch der Turnverein durfte sich stetig
über Mitgliederzuwachs freuen, so dass
die altersmässige Trennung der Turner
nahe lag. Der Männerturnverein ist heu-
te losgelöst vom Turnverein ein eigen-
ständiger Verein und darf sich einer 
riesigen Turnerzahl erfreuen. Die Dürren-
bühl Halle platzt am Donnerstagabend
jeweils aus allen Nähten. Gemeinsame
Aktivitäten wie der traditionelle Skitag
oder der Turnerhöck und auch das ge-
meinsame Volleyballteam verbinden un-
sere Vereine nach wie vor.

… dass der Turnverein Spiez erst seit
1935 in einer Turnhalle trainiert?
Seit der Gründung bis 1935, also wäh-
rend 43 Jahren, fanden die Turnstunden
in den verschiedensten Gastlokalen oder
Schulhäusern in Spiez statt. Im Jahr 1935
schliesslich wurde die Turnhalle Seemat-
te mit einem grossen Dorffest einge-
weiht. Die Damenriege bzw. die heuti-
gen Seniorinnen belegen seit 1935 den

Donnerstagabend in der Turnhalle See-
matte. Der Turnverein wechselte 1960 in
die Turnhalle Hofachern und 1973 in die
Dürrenbühlhalle. Heute wird am Freitag-
abend in der ABC-Halle trainiert. Die
Turnabende wurden 1926 auf Dienstag
und Freitag festgelegt – eine Regelung,
die noch heute gilt.

… dass auch die Jugendriege und
die Mädchenriege bereits seit 1935
und 1936 bestehen?
Beide Riegen fanden nach einigen Tiefs
enormen Aufschwung und so zählte bei-
spielsweise die Mädchenriege schon
1969 über 110 Mitglieder und im Jahr
1988 sogar 170. Das Jugendturnen wur-
de schliesslich im Jahr 1992 zusammen-
gelegt und durch eine gemeinsame
Kommission organisiert. Heute besteht
das Jugendturnen aus über 220 Jugend-
lichen.
Dabei sind die Mitglieder vom Geräte-
turnen nicht mitgerechnet, denn das Ge-
räteturnen wird als eigenständige Riege
unter den beiden Turnvereinen Spiez
und Einigen geführt. Eine lange Tradi-

Laufgruppen
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tion hat natürlich auch das alljährliche
Sportlager in Tenero. Unsere jungen
Athleten und Athletinnen feiern im Team
aber auch als Einzelsportler riesige Erfol-
ge und sind unser ganzer Stolz. An Re-
gionalen-, Kantonalen- und gar Schwei-
zermeisterschaften erkämpfen sie sich
regelmässig Siegerplätze und Diplome.
Eine starke Leistung.

Und wussten Sie, dass…
… der Turnplatz Seematte während
dem 2. Weltkrieg zum Kartoffel- und
Gemüseacker umgepflügt wurde, um
so der Landesversorgung zu dienen? 
… sich die Turner erst seit Dezember
1944 alle mit «Du» anreden und dass
bei Missbrauch des «Du» der Fehlbah-
re ermahnt wurde?
… 1926 der Präsident an der Vereins-
versammlung die Turner aufforderte,
das Rauchen doch mindestens wäh-
rend der Turnstunde zu unterlassen?
… unser jüngstes Mitglied 2½ Jahre
und unsere älteste aktive Turnerin über
90 Jahre alt ist? 

Das Turnangebot 
… von einst
Über Jahrzehnte war der Turnverein
Spiez an Turnfesten mit Erfolg in den 
traditionellen Turnsportarten National-
turnen, Kunst- und Geräteturnen und
Leichtathletik vertreten. Nicht nur im Ver-
einswettkampf war der Verein erfolgreich,
sondern auch hervorragende Einzeltur-
ner wurden mit Lorbeerkränzen gekrönt.

Der Verein entwickelte sich laufend und
es folgten die Gründungen der Volley-
ballriege und der Handballriege. Volley-
ball wurde auch im DTV mit Erfolg be-
trieben und das Gymnastikturnen mit
oder ohne Handgeräte war seit jeher das
Kernangebot bei den Frauen. 

… und heute
Unser Verein ist im technischen Bereich
in drei Altersabteilungen unterteilt: 

Jugendturnen
Aktive
35+ / 55+

Im Jugendturnen können 3-Jährige bis
16-Jährige ihrem Alter entsprechend von
vielseitigen Angeboten profitieren: 

MUKI-Turnen
Kinderturnen
Leichtathletik und Polysport in der 
Jugendriege
Lauftraining in der Laufgruppe
Gymnastik und Aerobic im JuGym
Geräteturnen im Getu Spiez-Einigen

Insgesamt werden allwöchentlich bis zu
20 Trainingseinheiten im Jugendbereich
durchgeführt. 

Die jungen Aktiven Turnerinnen und
Turner nehmen nach wie vor in den Dis-
ziplinen Gymnastik, Leichtathletik und
Spiel an Turnfesten teil. Trend ist aber
auch die Teilnahme im Team an Uniho-
ckeymeisterschaften, am Gigathlon oder
an der S2 Challenge.
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Bild links:
JuGym 3. + 4. Klasse

Bild rechts:
Getu Spiez-Einigen

Erfolgreich im Team:
UBS Kids Cup und 
Jugendturntag

Unsere Jüngsten:
Muki und Kitu



Neuer Mobility-Standort bei der Kirche in Spiez
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Im Rahmen der Leistungsvereinbarung
Berner Energieabkommen (von 2009)
mit dem Kanton, verpflichtet sich die Ge-
meinde verschiedene Massnahmen um-
zusetzen. Darunter fällt die Einführung
eines Mobilitätsmanagement in der Ver-
waltung mit folgender Zielsetzung: Die
Gemeinde fördert bei ihren Mitarbeiten-
den umwelt- und gesundheitsbewusstes
Mobilitätsverhalten beim Arbeitsweg so-
wie bei geschäftlichen Wegen und ach-
tet auf effizienten Fahrzeugeinsatz und
Treibstoffverbrauch bei den gemeinde-
eigenen Fahrzeugen.
Die Gemeinde will damit als gutes Bei-
spiel vorangehen, um ansässige Unter-
nehmen ebenfalls zu motivieren, in ihren
Betrieben ein Mobilitätsmanagement
einzuführen. Bei der Erarbeitung der
Umsetzungsmassnahmen wurde der Fo-
kus für 2011 auf die Motivation gesetzt.
Im Frühling 2011 bildeten Personen der
Gemeindeverwaltung Teams, um bei der
Aktion «Bike to Work» mitzumachen.
«Bike to Work» ist eine Monatsaktion zur
Veloförderung im Betrieb mit dem Ziel,
möglichst viele Pendlerinnen und Pend-
ler zu motivieren, für mindestens einen
Teil ihres Arbeitsweges das Velo zu be-
nutzen.
Dank der Unterstützung der Gemeinde
Spiez konnte Mobility einen neuen
Standort bei der Kirche eröffnen. Mit
dem neuen Standort kann die Gemein-

de Spiez ihren Bewohnern, Business-
Kunden und Besuchern in Zukunft ein
noch attraktiveres Mobilitätsangebot zur
Verfügung stellen. Auch für die Nutzung
durch die Gemeindeverwaltung ist der
Standort geeignet. Die Sozialen Dienste
nutzen Mobility Carsharing schon heute.
Eine erweiterte Nutzung für andere Ab-
teilungen wird geprüft. 

Kombination von ÖV und Auto
Als letztes Glied des ÖV gewährleistet
Mobility die Feinverteilung (Tür-zu-Tür-
Mobilität) und bildet den Schlüssel zur
kombinierten Mobilität. Das Mobility-
Fahrzeug dient als Ergänzung für Trans-
porte und Fahrten ausserhalb der Stre-
ckennetze und offiziellen Fahrzeiten.
Immer mehr Menschen entdecken die
Vorteile der kombinierten Mobilität
durch eine intelligente Nutzung von ÖV-
und Individual-Verkehr.

Reservieren – Einsteigen – 
Fahren – Bezahlen
Die Reservation eines Mobility-Fahrzeu-
ges erfolgt via Internet, Telefon oder per
Handy rund um die Uhr. Die Fahrzeuge
können im Voraus oder spontan für län-
gere, aber auch für Kurzzeitfahrten reser-
viert werden. Zur vereinbarten Zeit holt
der Kunde das gewünschte Fahrzeug am
Standort ab. Mit der Mobility-Card, die
als elektronischer Schlüssel dient-, wird

Mobility 
Genossenschaft
Gütschstrasse 2 
Postfach 
6000 Luzern 7
Telefon 041 248 21 41
Fax 041 248 22 33
info@mobility.ch
www.mobility.ch
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Seit September 2011 steht den Einwohnern und Besuchern in Spiez ein zu-
sätzliches Mobility-Fahrzeug am neuen Standort bei der Kirche zur Verfü-
gung. Damit wird das Mobilitätsangebot in dieser Region weiter ausgebaut.
Gleichzeitig prüft die Gemeindeverwaltung eine intensivere Nutzung.
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Die Polysport- und Leichtathletik Grup-
pe trainiert am Dienstag, Donnerstag
und Freitag und die jungen Gymnastik
Turnerinnen am Mittwoch.

Im Bereich 35+ und 55+ wird mit Aero-
bic, Gymnastik, Pilates, Spiel, Koordina-
tion und Ausdauer ebenfalls eine breite
Palette in verschiedensten Gruppen an-
geboten. Die Volleyballgruppe nimmt
regelmässig an Meisterschaften teil und
auch das Nordic-Walking hat einen fes-
ten Platz in unserem Verein. In den drei
Seniorinnen Gruppen treffen sich wö-
chentlich rund 60 Turnerinnen zum Trai-
ning. Davon nehmen auch heute noch
einige Frauen regelmässig an Grossan-
lässen wie der World Gymnaestrada teil.
Unsere Gruppen:

Volleyball
Nordic Walking
Turnen für Alle 
Aerobic «Fit+Fun» 
Gymnastik «GymTeam» 
Fit + Plausch «FitPla» 
Seniorinnen «Forte»
Seniorinnen «Mezzo»
Seniorinnen «Piano»

Informationen zu den einzelnen Grup-
pen und den Trainingszeiten finden Sie

auf unserer Homepage www.turnverein-
spiez.ch. Interessierte sind jederzeit
herzlich bei uns willkommen. Schnup-
perlektionen sind in allen Gruppen mög-
lich.

Abschliessend
«Turnen ist ein planmässiges, straffes
Ausführen von Leibesübungen zur
Stärkung der körperlichen Leistungs-
fähigkeit, der Selbstdisziplin und des
Willens!»

Dies war der Grundgedanke des deut-
schen Turnvaters Johann Friedrich Jahn
(1778–1852).

Das Turnen hat sich seit 1800 sicher ge-
waltig entwickelt. Der Grundgedanke
von Johann Friedrich Jahn wird jedoch
auch heute noch umgesetzt, vielleicht
einfach mit etwas weniger Strenge. Die
Freude am Turnen, das gemeinsame Er-
reichen eines Ziels, die Geselligkeit und
das unbezahlbare soziale Netzwerk bil-
den nach wie vor die wichtigen Eigen-
schaften unseres  Vereins.

Der Turnverein Spiez darf auf viele Jahre
Turnsport in Spiez zurück schauen und
feiert bald sein 125-Jahr-Jubiläum. Da-
rauf dürfen wir uns alle sicher schon heu-
te freuen.

Ursi Wyler
Präsidentin TV Spiez

Die «jungen Aktiven»
im Einsatz
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Pflichtenheft und Organigramm aktualisiert
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Die Gemeindeführungsorganisation
Spiez wurde per 1. Januar 2012 neu
organisiert. Die Neuschaffung von
Funktionen hatte insbesondere eine
Anpassung des Pflichtenhefts und des
Organigramms zur Folge. Die neuen
Funktionen konnten durch Profis be-
setzt werden.

Im Hinblick auf einsatzfähige und schlanke
Strukturen, effiziente Prozesse und kurze
Führungswege zu den übergeordneten
Führungsorganen wurde das Pflichtenheft
für den Stab GFO überarbeitet. Dabei
hielt sich die Gemeindeführungsorganisa-
tion Spiez eng an die Vorgaben des kan-
tonalen Amtes für Bevölkerungsschutz,
Sport und Militär (BSM).
Der Gemeinderat genehmigte das neue
Pflichtenheft und setzte es per 1. Januar
2012 in Kraft. Die neue Funktion des
Stabschefs – welche künftig den Chef
GFO entlasten und beraten wird – führt
Urs Maibach, Oberstleutnant in der
Schweizer Armee, aus. Martin Wells ist
als Bauverwalter von Amtes wegen als
Fachbereichsleiter Logistik und Infra-
struktur tätig. Mit Manuel Kohler, einem
erfahrenen Kadermitglied des Zivilschut-
zes, konnte zudem der Posten des Fach-
bereichsleiters Lage/Kommandoposten
besetzt werden. Der Fachbereich Schutz/
Rettung wird durch Benjamin Menzi,
Kommandant der Spiezer Feuerwehr und

durch Bruno Frasa, Kommandant des Zi-
vilschutzes Spiez geleitet. Die beiden ver-
treten jeweils ihre Organisation in der
GFO. Die weiteren Fachbereiche werden
durch Renato Heiniger, Fachbereich Si-
cherheit/Gesundheit und Christoph Stal-
der, Fachbereich Information, geführt.
Chef GFO ist weiterhin Hans Peter Herren,
welcher diese Funktion schon mehrere
Jahre inne hat. Bei Bedarf – für Übungs-
zwecke oder im Ernstfall – kann die GFO
zusätzliche Spezialisten beiziehen.

Dank guter Planung 
bereit für den Ernstfall
Die Gemeindeführungsorganisation Spiez
wird in diesem Jahr erneut durch das
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Neue Funktionen in der Gemeindeführungsorganisation Spiez
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das Fahrzeug geöffnet. Das Auto wird
nach Ablauf der reservierten Zeit zum
Ausgangs-Standort zurück gefahren.

Vorteile von Mobility Carsharing
Mobility-Kunden müssen sich nicht um
Treibstoff, Reparaturen, Service, Reini-
gung, Winterausrüstung, Dauerpark-
platz, Verkehrsabgaben, Steuern, Vig-
netten und Versicherungen kümmern.
Diese Kosten sind alle im Kilometer- und
Stundentarif enthalten. Das Fahrzeug
(z.B. Kategorie Combi) kostet CHF 3.20
pro Stunde und CHF 0.80 pro Kilometer.
Abgerechnet wird periodisch mit der zu-
gestellten Rechnung. Carsharing ist an-
erkannt nachhaltig, da jede Fahrt im Vo-
raus bewusst geplant und reserviert wird.
Die Abrechnung zeigt dem Kunden zu-
dem die Vollkosten der Automobilität
auf. Wer pro Jahr rund 12'000 km zurück-
legt, spart mit Mobility Carsharing in
Kombination mit dem ÖV zwischen CHF
3'000 und 5'000.– gegenüber Besitz und
Nutzung eines eigenen Privatautos.

Mobility Genossenschaft
Die Genossenschaft hat ihren Hauptsitz
in Luzern und entstand 1997 durch die
Fusion der 1987 gegründeten Genos-
senschaften ATG AutoTeilet Genossen-
schaft und ShareCom. Mobility stellt ih-
ren rund 100’000 Kunden über 2’600
Fahrzeuge an 1’300 Standorten in der
Schweiz und zehn verschiedenen Fahr-
zeug-Kategorien rund um die Uhr zur
Verfügung. 

Bauverwaltung

OFFIZIELLER TEIL 
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Informationen und 
Anmeldung:
www.mobility.ch 
24h-Dienst-
leistungs-center: 
Tel. 0848 824 812

Weitere Auskünfte
Mobility 
Genossenschaft
Sektionsleiter Berner
Oberland/Oberwallis
Gerhard Schuster
c/o Rundum Mobil
Schulhausstrasse 2
3600 Thun
Telefon 033 334 00 21
g.schuster@rundum-
mobil.ch

Spiezer Einwohnerzahl leicht rückgängig

Die Spiezer Einwohnerzahl hat sich
gegenüber dem Vorjahr leicht verrin-
gert. Heuer sind es 12’672 Einwohne-
rinnen und Einwohner, letztes Jahr wa-
ren es 12'716. 

Die Einwohnerzahlen sind auf den Stich-
tag 1. Januar 2012 ermittelt worden. Alle
Mutationen wie Geburten, Todesfälle,
Zu- und Wegzüge etc. sind berücksich-
tigt.

Ermittelt auf den 1. Januar 2012

Niedergelassene Schweizer 11‘375
Wochenaufenthalter Schweizer 169
Niedergelassene Ausländer 645
Jahresaufenthalter Ausländer 341
Kurzaufenthalter 54
Asylsuchende  88

Total registrierte Personen 12'672

Abteilung Sicherheit
Einwohnerkontrolle

G E M E I N D E
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Organigramm Gemeindeführungsorganisation 

GFO Spiez ENTWURF, Stand 16.11.2011 

Gemeinderätliche Delegation 

Chef GFO     Hans Peter Herren 

Stabschef Urs Maibach 

1 Lage / KP    Manuel Kohler 
       Stv. vakant (AdZ) 
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3 Sicherheit / Gesundheit 

4 Schutz / Rettung 

5 Logistik / Infrastruktur 

Abteilung Sicherheit für Administration und 
Aufgebote GFO 

Stabsassistenten des Zivilschutzes 

FW  Beni Menzi, Stv U. Zimmermann 

ZS  Bruno Frasa, Stv H.P. Suter 

Christoph Stalder 

Stv Konrad Sigrist 

Martin Wells 

Stv M. Schärer & R. Dietrich 

Renato Heiniger 

Stv Bernhard Jenzer 

      Weitere Fachspezialisten 



Erfolgreiche SportlerInnen gesucht
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Wiederum führt die Sportkommission
eine Ehrung für erfolgreiche Sportler-
innen und Sportler durch.

Primär werden Personen mit sportlichen
Erfolgen an internationalen und national
bedeutenden Wettkämpfen, an Schwei-
zermeisterschaften oder Kantonalmeis-
terschaften mit Spitzenrang gesucht.
Folgendes ist zu beachten:

Einzelsport: Aussergewöhnliche Leis-
tungen an kantonalen (1. bis 3. Rang),
eidgenössischen (1. bis 10. Rang), eu-
ropäischen oder internationalen Ver-
anstaltungen.
Mannschaftssport: Aufstieg in die Na-
tionalliga A oder B, 1. Liga, oder 1. bis
10. Rang an einer Schweizermeister-
schaft.
Die Leistung muss während des Jahres
2011 erbracht worden sein.
Die Ehrung der gleichen Person/
Mannschaft kann in der Regel inner-
halb von drei Jahren nur einmal erfol-

gen, mit Ausnahme eines Podestplat-
zes an einer Schweizer-, Europa- oder
Weltmeisterschaft.
Die zu ehrende Person muss in der Ge-
meinde Spiez Wohnsitz haben oder
Mitglied eines Spiezer Vereins sein.

Die Ehrung findet voraussichtlich am
Samstag, 12. Mai 2012 anlässlich der
offiziellen Eröffnung des Freibades statt.

Damit möglichst niemand vergessen wird,
bitten wir die Vereine, Organisationen
und die Bevölkerung, in Frage kommen-
de Personen oder Mannschaften bis Mon-
tag, 27. Februar 2012 zu melden an das

Sekretariat Sportkommission
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Telefon 033 655 33 83
liegenschaftsverwaltung@
gemeindespiez.ch

Sportkommission

OFFIZIELLER TEIL

Ehrung für Leistungen im Jahr 2011
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BSM an einer tägigen Übung überprüft.
Daneben bilden sich die Fachbereichs-
leiter in ihren Spezialgebieten weiter. Zu-
dem werden die anfallenden Geschäfte
an zwei Stabsrapporten behandelt. So
erfüllt die GFO Spiez die gesetzlichen
Vorgaben betreffend Aus- und Weiter-
bildung und ist für den Ernstfall gut vor-
bereitet.

Gemeindeführungsorganisation Spiez,
Fachbereichsleiter Information

OFFIZIELLER TEIL 

Was macht die Gemeinde-
führungsorganisation? 
Die Gemeindeführungsorganisation

schafft im Hinblick auf Katastrophen
und Notlagen die personellen, mate-
riellen, organisatorischen und planeri-
schen Voraussetzungen für die Füh-
rung, Führungsunterstützung und den
zeitverzugslosen, effizienten Einsatz der
Mittel. Im Falle eines Einsatzes stellt die
GFO die Führung im rückwärtigen
Raum – also nicht an der Einsatzfront –
sicher. Ebenfalls erarbeitet sie Entschei-
dungsgrundlagen für den Gemeinderat
und stellt den Vollzug der Gemeinde-
ratsbeschlüsse sicher. Die GFO ist zu-
dem zuständig für die rasche Informati-
on der Bevölkerung. Zu diesem Zweck
wird je nach Ereignis mit der Kantons-
polizei, dem Regierungsstatthalteramt
und insbesondere mit der VKFO – der
Verwaltungskreisführungsorganisation –
zusammengearbeitet.

I

Die neuen Stabs-
mitglieder per 
1. Januar 2012 
(von links: Martin Wells,
Fachbereichsleiter 
Logistik/Infrastruktur; 
Manuel Kohler, Fach-
bereichsleiter Lage/KP;
Urs Maibach, Stabschef.

Neues Personal der Gemeindeverwaltung

Vorname und Name
Daniel Müller

Geburtsjahr    
1966                  

Angestellt als 
Dienstchef Sozialberatung, 80%
Soziale Dienste Spiez

Daniel Müller ersetzt André Sorge

Wir heissen die neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen
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Vorname und Name
Daniel Kocher

Geburtsjahr    
1964                  

Angestellt als 
Werkhofmitarbeiter, 100%
Werkhof Spiez

Daniel Kocher ersetzt Edi Schaller

G E M E I N D E
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steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Soziale Dienste, 033 655 33 55
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Bauverwaltung, 033 655 33 22
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle Thun, 033 225 89 47
ahvzweigstelle@thun.ch
Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 08 16
kjas@gemeindespiez.ch

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Schulsekretariat, 033 655 33 68
schulsekretariat@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48
sicherheit@gemeindespiez.ch
Finanzverwaltung, 033 655 33 40
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
Liegenschaftsverwaltung, 033 655 33 84
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch
Steuerverwaltung, 033 655 33 60

Gemeinde Spiez – Telefonnummern, E-Mail-AdressenÖffnungszeiten
Homepage 
der Gemeinde:
www.spiez.ch

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung:
Montag bis Freitag 
9–11.30/14–17 Uhr
Donnerstag
9–11.30/14–18 Uhr

Die Gesuchsformulare
sind beim Sportsekre-
tariat erhältlich.

Vielen Dank für Ihre
Mitarbeit!



Infoanlass Photovoltaik (Solarstrom)
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Am Donnerstag, 9. Februar 2012 um
19.30 Uhr findet in der Burgerstube im
Gemeindezentrum Lötschberg ein In-
foanlass zum Thema Photovoltaik statt.

Gemeinde Spiez
Berner Energieabkommen und
Energiestadt

SpiezSolar
Wie viel kostet eine eigene Anlage?
Ist mein Dach geeignet? 
Wie viel Strom kann es produzieren?
Welche Technologien gibt es?
Wie viel Geld bekomme ich für den
eingespeisten Strom?
Wo kann mich SpiezSolar unter-
stützen?

Wie viel Solarstrom produziert 
die Schweiz?
Wie viel ist maximal möglich?
Was wird SpiezSolar konkret unter-
nehmen, um aus Spiez eine Solar-
stadt zu machen?

Regionale Energieberatung
Wo unterstützt die Regionale Energiebe-
ratung?

Diese und viele weitere Fragen beant-
worten wir Ihnen gerne im Rahmen des
Photovoltaik Infoanlasses, den SpiezSo-
lar in Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Spiez und der Regionalen Energiebe-
ratung durchführt.

Bauverwaltung

Kontakt
SpiezSolar
Postfach 311 
3700 Spiez
Tel. 079 675 21 57
www.spiezsolar.ch 

Regionale 
Energieberatung 
Industriestr. 6 
3607 Thun
Telefon 033 225 22 90
eb@energiethun.ch

G E M E I N D E

OFFIZIELLER TEIL 

Donnerstag, 9. Februar 2012 

Freiwilliger Schulsport Spiez

Im Sommersemester 2012 (April bis
September) werden in Spiez neu frei-
willige Schulsport-Kurse durchgeführt.

Die Kurse werden vorwiegend von Spie-
zer Sportvereinen angeboten und finden

Ab Sommersemester 2012

ausserhalb des Vereinstrainings statt.
Folgende Kurse für den freiwilligen
Schulsport stehen den Schülerinnen und
Schülern ab nächstem Frühling zur Ver-
fügung:

Vignettenpflicht für Velos

Ab Anfang dieses Jahres wird die Vi-
gnettenpflicht für Velos aufgehoben.
Mit der Vignette fällt auch der Ver-
sicherungsschutz weg, der bisher
Schäden aus Velounfällen gegenüber
Dritten wirkte. Velofahrenden ohne
Privatpflichtversicherung droht eine
Deckungslücke.

Das eidgenössische Parlament hat die
ersatzlose Ablösung der Velovignette
beschlossen. Die entsprechende Geset-
zesänderung trat per Anfang 2012 in
Kraft. Die 2011er Vignette ist noch bis
zum 31. Mai 2012 gültig. Die neue Re-
gelung gilt auch für die E-Bikes mit Tret-
unterstützung bis 25 km/h, Motorhand-
wagen, und Elektrorollstühle bis 10 km/h.
Weiterhin obligatorisch bleibt die Vi-
gnette jedoch für alle übrigen motori-
sierten Zweiräder, insbesondere Mofas

Ab 1. Januar 2012 aufgehoben

und E-Bikes mit Tretunterstützung über
25 km/h.
Künftig kommen die privaten Haftpflicht-
versicherungen für Schäden auf, die Ve-
lofahrende verursachen. Neu muss somit
nicht mehr das Velo versichert sein, son-
dern die Person, die es benützt. 
Die Behörden gehen aber davon aus,
dass rund zehn Prozent der Schweizer
Bevölkerung über keine Privathaftpflicht-
versicherung verfügen. Mit einer schweiz-
weiten Informationskampagne macht
das zuständige Bundesamt für Strassen
(Astra) auf die mögliche Versicherungs-
lücke aufmerksam. Personen, die nicht
versichert sind, müssen Fremdschäden
aus der eigenen Tasche berappen. Um
sich vor bösen Überraschungen zu schüt-
zen, empfiehlt das Astra, den individuel-
len Versicherungsschutz zu überprüfen.

Abteilung Sicherheit

GEMEINDE  2| 12OFFIZIELLER TEIL

Baseball für Anfänger
Jazzercise Juniors
Selbstverteidigung für Mädchen 
7. bis 9. Klasse
Schwimmen für Einsteiger
Schwimmen für Fortgeschrittene
Velo-/Mountainbikefahren für 
Einsteiger

Die Anmeldeformulare für den freiwilli-
gen Schulsport werden im Februar in al-
len Schulhäusern und Kindergärten der
Gemeinde Spiez abgegeben. Die An-
meldung erfolgt über das Schulsekreta-
riat und ist verpflichtend. Die Elternbei-

träge belaufen sich pro Kurs und Kind
auf 30 Franken.

Weitere Infos zum freiwilligen Schul-
sport sind zu finden unter www.spiez.ch.

Diverse Sportvereine bieten wie ge-
wohnt weiterhin Schnuppertrainings an:
Die Schülerinnen und Schüler haben die
Möglichkeit in einem bereits bestehen-
den Vereinstraining – kostenlos und 
unverbindlich – Schnuppertrainings zu
besuchen. 

Schulsekretariat

16

Informationen/Quelle:
www.astra-admin.ch
info@astra-admin.ch
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im Info-Center Spiez
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VEREINE

Bitte beachten sie die
neuen Öffnungszeiten
im Info-Center Spiez

Oktober bis April
Montag bis Freitag
08.00–12.00 Uhr 
13.30–17.30 Uhr

Mai, Juni, September
Montag bis Freitag
08.00–12.00 Uhr 
13.30–17.30 Uhr
Samstag 
09.00–12.00 Uhr

Juli, August
Montag bis Freitag
08.00–12.00 
13.30–18.30 Uhr
Samstag 
09.00–12.00 Uhr

ter Spiez erhalten Sie Gutscheine aller
Art: Wie wär’s mit einer kulinarischen Zü-
glirundfahrt oder einem Vollmond-Din-
ner auf dem Niesen? Als Geschenkidee
sind auch die neuen Spieziell-Produkte
zu empfehlen: Eine Übersicht der Pro-
dukte erhalten Sie unter www.spieziell.ch.

Vorverkauf Thunerseespiele 
und Tell Spiele
Lust auf Musical vor gigantischer Kulisse
oder ein Stück Schweizer Tradition? Wir
reservieren ihnen den Platz für die neue
Musical-Vorstellung Titanic der Thuner-
seespiele oder für die Tell Spiele. Gut-
scheine sind ebenfalls erhältlich.

Publikation von Veranstaltungen
Wir koordinieren die Spiezer Veranstal-
tungen. Sie können uns jederzeit ihren
Anlass melden und wir nehmen diesen
kostenlos in die Spiezer Veranstaltungs-
datenbank auf. Damit erscheint der An-
lass automatisch auf verschiedenen In-
ternetseiten sowie im SpiezInfo auf der
letzten Seite. Wir sind auch ihr Ansprech-
partner für die Verteilung von Flyern
oder Plakaten. Profitieren sie von dieser
neuen Dienstleistung.

Verkauf von Gemeindetageskarten
Im Info-Center Spiez verkaufen wir im Auf-
trag der Einwohnergemeinde Spiez 10 Ta-
geskarten für die Spiezer Bevölkerung so-
wie für Bewohner von Aeschi, Krattigen,
Reutigen und Zwieselberg. Sie können die
Tageskarten zu jeder Tageszeit auch on-
line unter www.spiez.ch reservieren.
Da wir die Karten zur Hälfte noch vor der
Preiserhöhung der SBB beziehen konn-
ten, erhalten sie die Karten noch bis Mit-
te Jahr zum Vorzugspreis von CHF 42.–.
Ab 1. Juli 2012 kostet eine Tageskarte
CHF 45.–.

Koordinationsstelle für 
Freiwilligenarbeit Spiez
Seit April 2011 betreiben wir im Info-
Center Spiez die Koordinationsstelle für
Freiwilligenarbeit. Falls sie sich zukünftig
freiwillig engagieren wollen, können sie
sich jederzeit bei uns über die vakanten
Freiwilligenjobs informieren. Wir senden
ihnen die Stellen auch gerne per E-Mail
zu. Die vakanten Stellen in ihrem Verein
oder ihrer Organisation nehmen wir auf
und schreiben diese auf den verfügba-
ren Plattformen aus.

Verkauf von Gutscheinen:
Spiezer Warengutscheine, Niesen,
Stockhorn, Kulinarisches Zügli

Sind sie auf der Suche nach einem pas-
senden Geschenk? Bei uns im Info-Cen-
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Dienstleistungen für Spiezer und Spiezerinnen

Ab sofort ist die SpiezInfo 

APP mit Gratisdownload 

der bisherigen Ausgaben 

der SpiezInfo im APP Store  

erhältlich. Die neuen Aus-

gaben werden jeweils auf 

das Monatsende verfüg-

bar sein. 

Alle bisher erschienenen SpiezInfo-Ausgaben fi nden Sie auch unter 

www.spiez.ch/ueber-spiez/spiezinfo und unter www.spiezinfo.ch

HOLEN SIE SICH DIE SPIEZINFO

AUF IHR IPHONE/IPAD!

GRATIS



Auswertung Gästebefragung 2011
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Spiez Marketing AG
Info-Center Spiez
Bahnhof 
Postfach 357 
3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00 
Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch
www.spiez.ch

VEREINE
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Jedes Jahr befragen wir unsere Übernachtungsgäste mittels Fragebogen
über deren Zufriedenheit ihrer Ferien. 2011 haben 150 Gäste bei der Befra-
gung mitgemacht. Nachfolgend ein paar Grafiken zur Gästebefragung 2011:



Gutschein 
bitte ausschneiden und mitbringen

10%-Tage*

3. und 4. Feb. 2012
Apotheke Drogerie Spiez AG, 

Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez

*Auf dem gesamten Sortiment, ausgenommen rezeptpflichtige Me-
dikamente und Gutscheine. Rabatte sind nicht kumulierbar.



PHOENIX – Neu in Spiez
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Unser Angebot für Dich

+ Tiefen-Kinesiologe nach 
NLG®-Konzept 

+ Intensiv-Massagen auf Basis tradi-
tioneller japanischer Heilmassage
(Shiatsu); die Massagen werden 
bekleidet & auf einem speziellen
Massagestuhl durchgeführt 

+ Rücken- und Wirbelsäulenpflege 
+ Systemische Problemlösung 

(Familienstellen) 
+ Ausführliches Aus- und Weiter-

bildungsprogramm
+ Abbau von Lernblockaden (nicht nur)

für Kinder

Michael Sorsche und 
Eva Dummermuth
PHOENIX 
Ganzheitliches 
Gesundheitszentrum 
für Mensch und Tier 
Obere Bahnhofstr. 22F/G
3700 Spiez 
Tel. 077 456 62 94
www.phoenixpraxis.ch
www.phoenixschule.ch 

23

Ganzheitliches Gesundheitszentrum für Mensch und Tier

+ Tierkinesiologie 
+ emotionale Stressablösung 
+ Tierkommunikation 
+ Sterbebegleitung 
+ Reiki
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Lerntherapie
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Die Idee
Lernen ist Entwicklung. Doch nicht im-
mer läuft diese nach Wunsch. Was tun,
wenn vermehrtes Üben nicht hilft und
Nachhilfe zu wenig greift?
Lernstörungen können verschiedene Ur-
sachen haben. Die Lerntherapie geht
diesen auf den Grund. Im Zentrum ste-
hen die Lernenden mit ihrer Persönlich-
keit. Dabei wird auch das Umfeld be-
rücksichtigt.

Angebot fu ̈r wen?
Die Lerntherapie richtet sich an Kinder,
Jugendliche und Erwachsene, die …

die Freude am Lernen verloren 
haben.
Lernen mühsam finden.
lernen wollen mit ihren besonderen
Lernvoraussetzungen wie AD(H)S,
Teilleistungsstörungen, Hochbega-
bung usw. umzugehen.
ihr Lernen organisieren und ihre
Lernstrategien optimieren wollen.
sich auf eine Prüfung vorbereiten 
und lernen wollen mit Stresssituatio-
nen umzugehen.
nach einem Unterbruch den Wieder-
einstieg wagen.
Selbstvertrauen aufbauen möchten.

Vorgehen
Die Lerntherapeutin geht auf die beson-
deren Bedürfnisse der Lernenden ein,
nutzt vorhandene Ressourcen und unter-
stützt sie im Umgang mit ihren Schwä-
chen.
Eine sinnvolle Zeitplanung, die Gestal-
tung des Arbeitsplatzes, die Entwicklung
geeigneter Lernstrategien, der Umgang
mit Erwartungsdruck, Konflikten und
(Prüfungs-) Angst sind Themen, an de-
nen gearbeitet wird.
In geschütztem, wertschätzendem Rah-
men lernen die Klienten sich und ihre Ar-
beitsweise besser kennen und sich ihrer
Gefühle bewusst zu werden.
Durch Erfolgserlebnisse gewinnen die
Lernenden an Selbstvertrauen, wobei
die Lernfreude (wieder-)entdeckt werden
kann.

Anmeldung
Für Fragen und Anmeldung wenden Sie
sich bitte an Frau Patrizia Baftiu.

Patrizia Baftiu
Lerntherapeutin ILT
Stationsweg 12
3646 Einigen
Tel. 033 654 24 75
learning-pat@
hotmail.com

25

Spielend Lernen



 

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG
Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik
Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32
mail@sollberger-elektro.ch
www.sollberger-elektro.ch

Über 62 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft
für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

Das neue Multifunktionsgerät von Dyson!Das neue Multifunktionsgerät von Dyson!

Der Multiventilator von Dyson als Kaltluftventilator 
sowie als Heizlüfter einsetzbar!

Er besitzt keine Propeller, ist einfach zu Reinigen und
verteilt die Luft optimal im Raum!

Wir bieten auf Sommer 2012 eine abwechslungsreiche

Lehrstelle als Detailhandelsfachmann/frau EFZ an.
Bewerbung bitte mit aktuellem Multicheck senden.

Tag der offenen Tür
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Wurden bis vor wenigen Jahren viele Ver-
anstaltungen teilweise unter abenteuer-
lichen Bedingungen durchgeführt, ist
heutzutage kaum mehr ein Event ohne
umfangreiche technische Infrastruktur
durchführbar. Modernste technische Mit-
tel, von der Beschallung und der Beleuch-
tung über visuelle Medien bis zu Spezial-
effekten wie Pyrotechnik, Nebel, Laser
und vieles mehr gehören zum Standard. 
Wir vermieten unsere Geräte ab Lager
für Selbstabholer oder liefern auf Termin.
Auf Wunsch des Kunden übernehmen
wir auch die Planung, die Umsetzung so-
wie die Betreuung vor Ort.
Mit gezielten Investitionen ist unser Miet-
park laufend auf dem aktuellen Stand
der Technik. Dadurch sind wir in der La-
ge, unseren Kunden eine breite Auswahl
an Möglichkeiten anbieten zu können. 
Sei es nun für Musik Open Airs oder
Club-Konzerte, Theatervorstellungen,
Messeauftritte oder Firmenanlässe. Mit
modernem Equipment alleine ist noch
kein Erfolg garantiert. Fundiertes Fach-
wissen, Kreativität und Erfahrung sowie
die Einhaltung der gesetzlichen Bedin-
gungen und Normen werden von uns
verlangt. Die stetige Weiterbildung, sei
es im Selbststudium, an Seminaren oder
Weiterbildungskursen, gehört auch in
unserer Branche zum Alltag.
Zudem unterstützen wir die Integration
von Menschen mit einer Behinderung in

die Arbeitswelt. In Zusammenarbeit mit
dem Integrationsprojekt G14 haben wir
Voraussetzungen für drei entsprechende
Arbeitsplätze geschaffen. Dadurch sind
wir in der Lage, Menschen mit einer geis-
tigen Behinderung eine sinnvolle Berufs-
ausübung zu ermöglichen.
Im August 2011 konnten wir unsere neu-
en Räumlichkeiten an der Industriestras-
se in Spiez beziehen. Nach umfangrei-
chen Renovations- und Umbauarbeiten
sind unsere Lager-, Werkstatt- und Büro-
räume nun eingerichtet. Diese Gelegen-
heit nutzen wir gerne, allen Interessier-
ten unser vielseitiges Tätigkeitsfeld
vorzustellen und einen Blick hinter die
Kulissen zu ermöglichen:

Besuchen Sie uns am
Donnerstag, 9. Februar ab 17 Uhr
Freitag, 10. Februar ab 14 Uhr
Samstag, 11. Februar ab 14 Uhr
an der Industriestrasse 1801 in Spiez
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Nach mehrjähriger erfolgreicher Zusammenarbeit der Firmen Xreen 
Tech GmbH und Rampenlicht Veranstaltungstechnik ist es nun soweit: 
Gemeinsam haben wir die Firma Sound Light & Motion GmbH in Spiez 
gegründet.

Bitte signalisierte 
Parkplätze bei der
Schiessanlage Gesigen
benützen. 

Sound Light & Motion
Industriestrasse 1801
3700 Spiez
Tel. 033 657 02 00
Fax 033 657 02 02
vale.buerki@slm-
gmbh.ch
www.slm-gmbh.ch



Bringen Sie Ihre Schäfchen 
ins Trockene

Mit 0.91 %* Zins beim Sparkonto plus. 

Sie möchten kein Risiko eingehen und trotzdem Ihre Schäfchen ins 
Trockene bringen? Wir empfehlen Ihnen unser Sparkonto plus: Da haben 
Sie Ihren Vorzugszins auf sicher, momentan 0.91 %*, zahlen null Franken 
Spesen und sind trotzdem immer flüssig. Denn pro Jahr können Sie über 
25 % des einbezahlten Kapitals verfügen. Profitieren Sie von dieser
sicheren, unkomplizierten Geldanlage und lassen Sie sich beraten!
*Stand Januar 2012

Agentur Spiez  I  Bahnhofstrasse 21  I  3700 Spiez  I  033 672 18 18  I  www.slfrutigen.ch

Top Zins. Spesenfrei. Sicher 

und unkompliziert.

Das einzigartige und vielseitige Training
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Für Erwachsene
Jazzercise hält dich fit mit einfachen,
aber effizienten Schrittkombinationen
und Kräftigungsübungen.

Was ist 
Jazzercise?
Jazzercise
ist ein tänz-
erisches Fit-

nesstraining. Wir trainieren zu Musik di-
verser Stilrichtungen (Pop, Rock, Country
etc.). Im aerobischen Teil wird das Herz-
kreislaufsystem (Ausdauer) aktiviert und
gestärkt. Im zweiten Teil werden die ver-
schiedenen Muskelgruppen gezielt ge-
kräftigt und gedehnt. Jazzercise verbes-
sert die Koordination, die Haltung und
fördert die Beweglichkeit.
Jazzercise ist für alle, da jede Übung
dem persönlichen Fitnesslevel ange-
passt werden kann.

Wann und Wo
Mo, 19 Uhr, Di, 9.30 Uhr, Mi, 18.45 Uhr,
Do, 9.30 Uhr, Turnhalle Seematte und
Turnhalle Dürrenbühl in Spiez.
Mi, 9 Uhr in Oey, Turnhalle Oey.
Mi, 19.30 Uhr alle 2 Wochen in Oberwil,
Turnhalle Oberwil

Dauer jeweils 1 Stunde

Morgenstunden mit Kinderhort

Für Juniors
Hast du Lust auf Bewegung zu cooler
Musik und ab und zu auf einen Auftritt?
Bist du zwischen 8 und 12 Jahre alt?
Dann komm ins Junior-Jazzercise!

Was ist Junior-
Jazzercise? 
Junior-Jazzercise
ist ein Tanz-/Fit-
nessprogramm
speziell für Kin-
der. Mit tollen
Tanzelementen

zu aktueller Musik erlebst du ein neues
Rhythmus- und Bewegungsgefühl (Mix
aus HipHop, Funk, Jazztanz und Aero-
bic)!

Wann und Wo 
Jeden Mittwoch von 17.30 – 18.30 Uhr im
Singsaal der Seematten-Turnhalle Spiez
und Freitag von 18.00 – 19.00 Uhr in der
Turnhalle Oey.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Verlangen Sie unsere Preisliste und Stun-
denplan unverbindlich oder besuchen
Sie unsere  Gratis-Schnupperstunden!

Francine Esseiva Egli 
Jazzercise Spiez 
Tel. 078 763 31 00
francine_spiez@
jazzercise.ch
www.jazzercise.ch
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Spiez, Oey, Oberwil – Einstieg jederzeit möglich



Oberlandstrasse 3
3700 Spiez
Telefon 033 654 84 00
Fax 033 654 84 41

Hanspeter Zimmermann
Silvano Isler
Walter Zimmermann

ZIMMERMANN
H E I Z U N G
S A N I T Ä R

HEIZUNG
– Umbauten
– Neubauten
– Sanierungen
– Wärmepumpen
– Holzanlagen
– Pelletsanlagen

SANITÄR
– Umbauten
– Neubauten
– Badsanierungen
– Solaranlagen 
–  Regenwasseranlagen

KUNDENDIENST
– Sanitär-Reparaturen
– Heizungs-Reparaturen
– Boilerentkalkungen

BERATUNG/PLANUNG
– Heizung und Sanitär
– Alternativenergie-Anlagen
– Umbaukoordination

Ihr Bäder-
spezialist
• Beratung vor Ort
• Analyse bestehender

Installationen
• Planung/Offerte aller

Handwerker
• Abbruch/Entsorgung des

alten Bades
• Sanitäre Installationen 

und Apparatemontage
• Bauleitung
• Termin über wachung
• Kosten kontrolle
• Schluss abrechnung
• Funktions kontrolle/

Übergabe

Investieren Sie jetzt in einen
sicheren Wert: Ihr Eigenheim!

Du bist die Liebe, die du suchst!
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Was ist Glück?  
«Glück ist nichts, was sich an Zahlen
messen lässt. Dauerhaftes Glück hängt
nicht von äusseren Umständen ab. Glück
bedeutet, mit sich in tiefem Einklang zu
sein und sich wirklich lebendig zu fühlen. 

Wenn du dich ganz deinem tiefsten
Grund zuwendest und alles loslässt, was
der Wirklichkeit des Augenblicks im We-
ge steht, kannst du erfahren, wer du
wirklich bist. Dann zeigt sich, dass du
selbst das Glück, die Liebe, die Freude
und Lebendigkeit bist, die du suchst.»
(Text nach Christian Meyer, Berlin)

Gespräche der Stille
Bewusst & Gesund hält regelmässig of-
fene Treffen ab, wo auch du den Weg
der inneren Erfahrung erfahren kannst.
Du kannst jederzeit kommen und aus-
probieren, ob dieses offene Treffen das
ist, was dir weiterhilft. Anmeldung ist
nicht nötig. Termine sind auf unserer
Website aufgeschaltet. Der Erlös wird für
einen guten Zweck gespendet. 

Seminare
Persönlichkeitsentwicklung 
Erfolgreich selbständig 
Unternehmensentwicklung 
Medialität 
Bewusstseinsentwicklung 

Deine Berufung finden und leben ... 
und einiges mehr!

Mehr Infos unter 
www.bewusstundgesund.ch

Neu: Ausbildung in die Geheimnisse
der Heilung – 2. Lehrgang!

Entdecken deiner geistigen Gaben
erINNERN wer du wirkich bist 
Entfalten deines vollen Potentials
Entwickeln deiner eigenen Methode 
erfahren, anwenden und umsetzen …
und vieles mehr an der Schnittstelle
von Spiritualität und Wissenschaft

Werde auch du medialer Gesundsheits-
beraterIn & HeilerIn! 

Kostenloser Informationsabend 
Montag, 20. Februar 2012, 19.00 Uhr 

Ausbildungsprogramm unter 
www.bewusstundgesund.ch

Urs Held & Bettina Bühler
Bewusst & Gesund
Zentrum für Gesundheit, Spiritualität
und ganzheitliches Wachstum
Kapellenstrasse 6, 3700 Spiez
Tel. 033 654 05 86, Fax 033 654 05 87
info@bewusstundgesund.ch
www.bewusstundgesund.ch

Bettina Bühler         

31

Zentrum für Gesundheit, Spiritualität 
und ganzheitliches Wachstum

Urs Held 



14. FEBRUAR
VALENTINSTAG

Wir beraten Sie gerne 

und freuen uns auf Ihre

Bestellung.

Sonja Binoth und Team

Schenken Sie am Tag der Freundschaft eine süsse Versuchung

aus dem Binoth. Ob Schoggivariationen oder mit dem feinen

«Spitzbuebehärz».

RÖSTI-FESTIVAL IM FEBRUAR
Speck – Gemüse – Älpler – mit Ei – Käse

Mmmhhh, lassen Sie sich das nicht entgehen!

schlag immer wieder mutig zurück auf
den Weg ihres Lebens. Frieda hat tiefe
Einsichten ins Menschsein erkannt, sie
verurteilt nie, sie will nicht als Opfer an-
gesehen werden und sieht in Karl nicht
nur einfach den Täter. 

Eine Missbrauchsgeschichte und Auffor-
derung zum Menschsein.

Das reizende Mädchen
Klein ist Frieda und süss, als sich Karl ei-
nen festen Platz in ihrem Leben erobert.
Der beliebte Politiker Karl Blumberger
ist ein Freund der Familie. Frieda mag
Karls Geschenke, zu Hause bekommt sie
nie welche und auch zu wenig Liebe. Lei-
der empfindet Karl zu viel für das reizen-
de Mädchen und er missbraucht Frieda
bereits als ganz kleines Wesen und die-
ser Missbrauch ist grauenvoll und hält
weit über ein Jahrzehnt an. Dann bringt
Frieda mit einer Anzeige den Politiker zu
Fall, er landet im Gefängnis und seine
Familie wendet sich von ihm ab. Für Frie-
da stellt der Prozess den Anfang eines
harten Weges hin. Der Weg ist voller
Rückschläge, aber Frieda ist eine starke
Frau. Sie begibt sich nach jedem Rück-
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Bücherecke

Das reizende Mädchen
Stefanie Aufleger
Nardelli Verlag 
Gebunden, CHF 29.90
ISBN 978-3-9814616-8-8

Buchbesprechung
von Manuela Hofstätter
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62
Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch
www.lesefieber.ch

Geit’s no, heiterebimbam
Mundart Satire mit Heinz Däpp, Bücherautor und ehemaliger Radiojournalist

Freitag, 17. Februar 2012, ab 19.00

Im Schnappschuss, der von 1995 bis im März 2010 allwöchentlich am Freitagabend um fünf 
vor sechs im Berner Regionaljournal von Schweizer Radio DRS1 zu hören war, parodierte Däpp,
was ihm in der Politik und in anderen gesellschaftlichen Bereichen wie auch im banalen Alltag 

als ungereimt erschien.

Im Radio gibt’s keine Schnappschüsse mehr, wohl aber in Ihrem Kleintheater. 
Für sein neues Programm hat Heinz Däpp in seinem reichen Fundus gestöbert, 

Altes entstaubt und Neues aus der Aktualität geschöpft.

CHF 98.–/Person inkl. Eintritt, Aperitif und Abendessen, ohne Getränke

Wir freuen uns auf Ihre Reservation.



für Bildung 
und Kultur 

Mittwoch, 29. Februar 2012 
20 Uhr, Bibliothek Spiez

Eintritt Fr. 10.–, inkl. Apéro 

Bibliothek Spiez
Spiezbergstrasse 9
3700 Spiez
Telefon 033 654 55 80
info@bibliothek-spiez.ch
www.bibliothek-spiez.ch B I B L I O T H E K

Werner Wüthrich • Lesung «Frauen Land Frauen»
Werner Wüthrich hat mit vielen Bäuerinnen Gespräche geführt und ihre Äusserungen, ohne sie den einzelnen
Erzählenden zuzuordnen, in einem einzigen anonymen Text vereinigt. Sein Buch ist eine Innenschau aus weibli-
cher Perspektive. Denn vieles haben die befragten Frauen preisgegeben, indem sie von ihren Freuden, Sorgen
und Schwierigkeiten berichteten. «Wenn ich mit Bäuerinnen und Frauen vom Land ins Gespräch komme, bege-
gne ich stets mir selber», sagt der Autor im Vorspann. Diese Nähe und Übereinstimmung müssen die Frauen, die
aus den verschiedensten Landesteilen der Schweiz stammen, gespürt haben. Freimütig gesteht die eine zum
Beispiel ihre Nöte mit der Schriftsprache und mit Fremdsprachen ein. Hat sie vorerst geglaubt, solche Fähigkei-
ten seien auf einem Bauernhof nicht nötig, muss sie später erkennen, dass der Umgang mit Behörden, Versiche-
rungen und Banken diese Kenntnisse dringend fordert.

«Gotthelf hat das Bild vom Schweizer Bauern geprägt.
Werner Wüthrich schreibt es weiter – für unsere Zeit!»
Klara Obermüller

Werner Wüthrich, geboren 1947. Sohn 
einer Pächterfamilie. Auf dem Bauernhof 
«Im Schermen» am Stadtrand von Bern 
aufgewachsen. Studium der Theaterwissen-
schaften, Germanistik und Philosophie in 
Wien. Schriftsteller, Theaterautor, Hochschul-
dozent, Bertolt-Brecht-Forscher, mehrere 
Buchpreise und Auszeichnungen, u. a. der 
Doron-Stiftung 2004.

Fotoausstellung

Vernissage 
Montag, 6. Februar 2012 um 17 Uhr
in der Bibliothek

Im Rahmen des Fotokurses haben sich
engagierte, aufgestellte und kreative
Schüler und Schülerinnen der 7. bis 9.
Klasse mit den unterschiedlichsten As-
pekten der Fotografie auseinanderge-
setzt.
Zu Beginn stand eine Zeitreise in die Ver-
gangenheit: Der Bau einer Lochkamera.
Damit begann die Auseinandersetzung
mit den Tücken des Lichts, der korrekten
Belichtung auf Fotopapier und der Ent-
wicklung der Bilder im Labor.
Anschliessend widmeten sich die einzel-
nen Gruppen, ausgestattet mit mo-
dernster Technik, so unterschiedlichen
Themen wie «Natur», «Porträt», «Fotos-
hooting», «Trickfilm», «digitale Bildbear-
beitung», «Posterdruck» usw.

Ausstellung 
6. Februar bis 26. März 2012

Die Ausstellung möchte Ihnen einen
Querschnitt durch die entstandenen Fo-
toarbeiten und Trickfilme bieten.

Öffnungszeiten
Montag 14–19 Uhr
Dienstag 14–19 Uhr
Mittwoch 09–11 Uhr 14–19 Uhr
Donnerstag 14–19 Uhr
Freitag 14–19 Uhr
Samstag 10–14 Uhr

VEREINE

Fotos und Trickfilme, die im Fotokurs des Schulzentrums 
Längenstein Spiez entstanden sind
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3½-Zimmer

Eigentumswohnung

3762 Erlenbach

CHF 438‘000.-

Nr. 5285

3½-ZimmerBlockhaus3755 Horboden
CHF 452‘000.-Nr. 5144

5½-ZimmerEinfamilienhaus3713 Reichenbach
CHF 588‘000.-Nr. 5290

10-Zimmer

Wohnhaus

3753 Oey-Diemtigen

CHF 297‘000.-

Nr. 5302

Zuhause ist da, wo man sich 

wohlfühlt!

 

Liegenschaften 

erfolgreich 

verkaufen. 

Jetzt kostenlose 

Infobroschüre 

bestellen.

VILLA CASA
IMMOBIL IEN
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Theater im Kirchgemeindehaus Spiez

Samstag,   11. Februar 2012, 20.00 Uhr
Sonntag,   12. Februar 2012, 13.30 Uhr
Mittwoch, 15.Februar 2012, 20.00 Uhr
Freitag,     17. Februar 2012, 20.00 Uhr

Plouschchörli Spiez
Der Zwänggrind, Jakob Ummel
Abschied von der Alp, Werner Zwahlen   

                         
«Oh weh, mini Frau Kresenz»
(Alte Liebe rostet nicht)

Volksstück von Hans Lellis, 
Dialektbearbeitung: Xaver Steiner
Breuninger-Verlag Aarau

Regie: Therese Schmocker

Schönes und reichhaltiges Kuchen- und
Tortenbuffet bei der Samstags- und
Sonntagsvorstellung.

Feine Züpfensandwiches bei allen Vor-
stellungen.

Eintrittspreise:
Erwachsene     Fr.   12.–
Kinder              Fr.     6.–

Reservationen
sind für alle vier Vorstellungen am  7., 8.
und 9. Februar 2012 jeweils von
15.00–18.00 Uhr unter der Telefonnum-
mer 076 765 55 53 möglich. 

 
                                                                                          
 
 
 

                                                                                                        SPIEZ 

VEREINE

«Oh weh, mini Frau Kresenz» (Alte Liebe rostet nicht)
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Rollen
Bonifazius Stieger Bauer auf dem Quellenhof Fritz Glaus
Kresenz            seine Ehefrau Hanni Bieri
Hans                 beider Sohn Andy Stryffeler
Paul Zwyssig    Stiefbruder von Bonifazius Bruno Müller
Anna                Wirtschafterin Käthi Frei
Mädi                Magd auf dem Quellenhof Hildegard Knöri
Agnes              Damenschneiderin Berit Landolt
Michel              Knecht auf dem Quellenhof Ueli Funk



Programm Februar und März 2012

Freitag, 10. Februar 2012
Damir Dantes 
Frauen sind anders, Männer auch

Warum Männer nicht richtig zuhören?
Wieso Frauen zu viel reden? Auf amü-
sante und spektakuläre Weise erklärt 
Damir Dantes Unterschiede zwischen
weiblichen und männlichen Denk- und
Verhaltensmustern. Eine Pantomime-Co-
medy zum Thema «Unterschiede zwi-
schen Männern und Frauen». Die zwei
Bestseller «Warum Männer nicht zuhö-
ren und Frauen schlecht einparken» und
«Männer sind anders, Frauen auch»
dienten als Inspirationsquelle. 
www.pantomime-dantes.ch

Freitag, 02. März 2012
Pagare rettet die Welt 
A capella-Musical mit Pagare Insieme

ein Genuss für die Sinne

Kleinkunst in stilvollem Ambiente

ein Glas Wein aus dem Keller
des Rebbau Spiez

eine Überraschung für den Gaumen
aus der Konditorei Binoth

Regezkeller 
Schlossstrasse 8 
3700 Spiez
www.regezkeller.ch

Eintritt inklusive Getränk und kleinem
Snack.

Erwachsene:        Fr. 30.–
Jugendliche:       Fr. 25.–
Beginn:                 20.15 Uhr
Türöffnung:         30 Minuten vor Beginn
Reservationen:    Tea-Room Binoth 
                             Tel. 033 654 13 47
                             Filiale Terminus 
                             Tel. 033 654 55 56

VEREINE

Kultur im Regezkeller
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UND PIA HUTZLI

Organisatoren
Pia Hutzli und 
Rebbau Spiez

Mit freundlicher 
Unterstützung
Gemeinde Spiez 

    
 

Goldschmiede-Atelier Peter Hablützel 
Marktgasse 35, 3800 Interlaken 

__________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Fachkompetenz von A bis Z  

aus einer Hand 
 

 
________________________________________________________________________________________________________ 

www.pierresuisse.ch     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     

    
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
     

   
 

 
 

     



Ländliche Gastfreundschaft mitten in der Stadt
Gastfreundschaft und Emotionen, der Ort an dem sich Geniesser treffen

Hohmadpark, Frutigenstrasse 44, CH-3600 Thun, Telefon 033 224 08 08, Fax 033 224 08 09
info@burehuus.ch, www.burehuus.ch

Valentinstag-Tag der Freundschaft
am 14. Februar

In einem Blütenmeer von Rosen und warmen Kerzenschein umhüllt, geniessen Sie unser 
Valentins-Auswahlmenü.

Sonntags-Brunch 2012
Einmal im Monat

5. Februar 2012, 4. März 2012, 1. April 2012
Ab 9.30 Uhr erwartet Sie ein bezauberndes «Burebüffet zum Z’mörgele»

Brotauswahl, Anke, Konfitüre, Käse aus der Region, Früchte, Eierspeisen, Rösti, Hamme
und ein bodenständiges Dessertbüffet – «unverschämt guet».

CHF 34.00 pro Person

Chässuppe Tenn
Dieses Gericht geniessen Sie im Restaurant

Käsefondue mit Brot CHF 23.00 / Käsefondue mit Brot, Gschwellti und Essiggemüse CHF 26.00
Käsefondue mit Brot, Gschwellti, Essiggemüse und ein Schnaps CHF 29.00

Tatarenhut Hit
mit Salat, Fleisch, Früchte und Essiggemüse, Reis und Gschwellti

1 Kugel Sorbet mit Geist
CHF 50.50 mit Schnitzelfleisch

CHF 60.50 mit Filetfleisch
Tatarenhut auf Vorbestellung

Im Februar im DorfHus

PhiloKafi
Sonntag, 5. Februar 2012, 11.15 Uhr

Unser Thema:
Es gibt nichts Neues unter der Sonne.

Brennende Fragen der Zeit und des ei-
genen Lebens in ungezwungener offe-
ner Kaffeehaus-Atmosphäre gemeinsam
diskutieren.

Weitere Anlässe im DorfHus
Samstag, 25. Februar, 19.30 Uhr 
Kochend und essend die Welt (neu)
entdecken.
Es freut uns, wenn wir Sie auf unsere Rei-
se mitnehmen und Sie mit einem auser-
lesenen Essen verwöhnen können. �
Anmeldungen bis Mittwoch, 22. Februar
per e-mail: info@kochendundessend.ch
oder Tel. 079 707 41 43.�Weitere Infos un-
ter: www.kochendundessend.ch

Samstag, 3. März, 18.00 Uhr
Familien-Znacht
Reservation erwünscht unter 
dorfhus@dorfhus.ch oder 033 655 00 16

Sonntag, 4. März, 11.15 Uhr
PhiloKafi
Thema: Schönheit – ein Label unserer
Gesellschaft

Freitag, 23. März, ab 18.00 Uhr 
Crêpes-Abend im DorfHus

Sonntag, 1. April, 11.15 Uhr
PhiloKafi
Thema: Nichtwissen macht selig

VEREINE

PhiloKafi
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Das DorfHus, 
ein Projekt der

SamschtigsBistro im DorfHus 
Jeden Samstag von 9.30–12 Uhr
freut sich ein Freiwilligen-Team auf

Ihren Besuch im Bistro des DorfHus.
Einen Kaffee oder eine feine Tasse Tee?
Schauen Sie einfach vorbei und genies-
sen Sie die gemütliche Atmosphäre im
Bistro.

Das Bistro privat für Sie:�
Nutzen Sie das Bistro für Ihr Familien-
oder Firmenfest, die Parlerias für Ihre Sit-
zungen oder die HandWerkStatt für ei-
nen Kurs.�
Wir nehmen Ihre Reservation gerne via
dorfhus@dorfhus.ch oder über unsere
Homepage www.dorfhus.ch entgegen.

I

«Das DorfHus - 
weil Begegnung 
glücklich macht»



Familien-Znacht im DorfHus

Gemütliches Essen, während die Kinder
betreut werden. 

Zuerst stillen die Kinder ihren Hunger.
Danach werden sie betreut, während die
Eltern in Ruhe essen und sich miteinan-
der unterhalten können.

Samstag, 3. März 2012
18.00 Uhr
DorfHus Spiez

3-Gang-Menü
für die ganze Familie Fr. 37.–

Reservation erwünscht unter
dorfhus@dorfhus.ch
Tel. 033 655 00 16 (Anton Müller)

DorfHus Spiez
Spiezbergstrasse 3
3700 Spiez
dorfhus@dorfhus.ch
www.dorfhus.ch

VEREINE
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Das DorfHus, 
ein Projekt der

Verschiedentlich wurde der Wunsch an
die SpiezerAgenda herangetragen, eine
Lesegruppe zu bilden, in welcher ein
Buch zu einem Thema der Ökologie/
Nachhaltigkeit diskutiert wird. Das fol-
gende Angebot nimmt diesen Wunsch
auf:

Erster Termin «Lesekreis Ökologie»: 

Freitag, 2. März 2012 
20.00 bis 22.00 im DorfHus

Wir besprechen die Art und Weise der
Lektüre. Die weiteren Termine werden
beim ersten Treffen abgemacht und pu-
bliziert. Die Treffen sollen so gestaltet
werden, dass jederzeit ein Einstieg mög-
lich ist.

Vorschlag: Wir starten mit dem Buch von
Hans Ruh, Ordnung von unten. Die De-
mokratie neu erfinden, Zürich 2011. Hans
Ruh, emeritierter Sozial- und Wirtschafts-
ethiker von Zürich, hielt am 14.4.2011 in
Spiez im Rahmen der SpiezerAgenda ei-
nen Vortrag über sein in dieser Zeit noch
nicht veröffentlichtes Buch. Das Buch
muss für den ersten Abend noch nicht
mitgebracht werden.

Eine Veranstaltung der
Spiezer Agenda. 

Ansprechperson
Helmut Kaiser
Kirchgasse 5
3700 Spiez
Tel. 033 654 14 52

VEREINE
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Eine Lese- und Gesprächsgruppe 
der SpiezerAgenda



Kandersteg 119121001-54

Spiez 119121001-55

Boltigen 119121001-56

Aeschi 119121001-57

RE/MAX Spiez www.remax.ch/spiez

Bahnhofstrasse 21A info-spiez@remax.ch

3700 Spiez Telefon 033 650 11 88

Wir suchen MaklerInnen

Grosszügige 3½-Zimmer-Whg. im EG

Ruhige, aussichtsreiche Lage mitten in Kander-

steg. Grosszügig mit hohem Ausbaustandard, 

offener Küche, grossem Sitzplatz. 

Einstellhallenplatz CHF 26'000.

CHF 414‘000 / Roger Lörtscher 079 504 23 61

CHF 550‘000 / Roger Lörtscher 079 504 23 61

5½-Zimmer-EFH mit Einliegerwohnung

Freistehendes Einfamilienhaus an verkehrsgün-

stiger Lage mit 5½ Zimmern, einer 2-Zimmer-

Einliegerwohnung, Garage, Parkplätzen, viel 

Umschwung und Balkon.

Wohnhaus mit Ausbaupotential

Grosszügiges Haus an verkehrsgünstiger und 

unverbaubarer Lage mit einer grossen 5½-

Zimmer-Whg., Werkstatt im EG, ausbaubarem 

Estrich, Stall, Umschwung und Parkplätzen.

4½-Zimmer-Ferienwohnung mit Galerie

Wir verkaufen

CHF 895‘000 / Roger Lörtscher 079 504 23 61

Gemütlich eingerichtete, kleine 4½-Zimmer-

Wohnung an unverbaubarer und sonniger Lage 

mit Galerie, Cheminée, Sitzplatz und einem 

Parkplatz. Kaufpreis inkl. Inventar.

CHF 195‘000 / Roger Lörtscher 079 504 23 61

 
Spiez

Begegnung & Austausch & Gespräche

Susret & Razmjena & Razgovor 
Spotkanie & Zapoznanie & Rozmowy
encontro & troca & diálogo 
встреча & oбмен & pазговор
reunión & compartir & conversación
rencontre & échange & discussion
ontmoeten, deelnemen, bespreken

Für alle Spiezer Frauen, die einander
kennenlernen, zusammen lachen und
Gemeinschaft erleben wollen.

Interesse geweckt?

Die Treffen finden jeden 3. Donnerstag
im Monat statt. 

16. Februar um 19.00 Uhr

Weitere Termine: 15.3., 19.4.12
Ort: DorfHus, Spiezbergstr. 3, Spiez

Bei Fragen: Sandra Jungen 
Tel. 079 473 48 82 
jungen.sandra@gmail.com

Spiezer Agenda 21 
mit Unterstützung des Integrations-
ausschusses der Gemeinde Spiez

VEREINE
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Inter- und Nationaler Frauentreff



Kunsthaus Interlaken

Freitag, 10. Februar, 20.30 Uhr
Pippo Pollina, Roberto Petroli, Folk
Schweizerischer Kleinkunstpreisträger
2012. Seit Jahrzehnten begeistert der si-
zilianische Cantautore europaweit sein
Publikum. 
Eine Veranstaltung von: Schlosskeller In-
terlaken (Kunstgesellschaft Interlaken),
Stadtkeller Unterseen und Musikschule
Oberland Ost. Fr. 30.–/Fr. 20.–

Samstag, 11. Februar, 20.30 Uhr
Luciana y Amadeo, Jazz, Folk, Pop
Die gebürtige Argentinierin Luciana Ga-
briela Miguel (Gesang) und der Bassist
Amadeo Zunino (Gitzarre, Bass) begeis-
tern das Publikum mit ihrer geschmack-
vollen Musikauswahl aus Jazz, Folk und
Pop. Fr. 25.–/Fr. 15.–

Freitag, 24. Februar, 20.30 Uhr
Joe Haiders Eleven, Jazz
Andy Scherrer, sax. Claus Reichstaller &
Matthias Spillmann trp, flh. Daniel Blanc,
as, fl. Thomi Geiger ts, acl.  René Mosele,
pos. Fabian Beck, bpos, tub. Brigitte Die-
trich, p. Raffaele Bossard, b. Daniel Aebi,
dr. Joe Haider, comp, arr, p, acc, vib.
In Haiders Komposition, der Suite «Le-
benslinien» (2011, zum 75. Geburtstag
des Künstlers, uraufgeführt), werden Ge-
schichten als musikalische Fragmente er-
zählt. Eine Veranstaltung der Jazz-Frün-
de Interlaken. Fr. 25.–/Fr. 15.–

Voranzeige Konzert
Freitag, 9. März 2012, 20.30 Uhr
Gee-K & Ze Bond, Funk

Konzertsponsoring Kunsthaus Interla-
ken. Konzertsponsoring: Kundenpflege
mit Niveau.
Das Kunsthaus Interlaken bietet Ihnen
NEU die Möglichkeit Ihr Unternehmen
besonders zu präsentieren und/oder ei-
ne aussergewöhnliche Einladung an 
Ihre Geschäftspartner/Freunde auszu-
sprechen.

Werden Sie Konzertsponsor im Kunst-
haus. Informationen:
Tel. 033 822 16 61 
www.kunszhausinterlaken.ch
Besten Dank für Ihr Interesse.

Voranzeige Ausstellung
BILDWORTKLANG, 17.3. – 13.5.2012
Rudolf Mumprecht *1918, Bern
Herbert Starek *1954, Wien
Scheme *1989, Moskau

Kanton Bern/Gemein-
den Interlaken Matten,
Unterseen und Gemein-
den der Regionalkonfe-
renz/Burgergemeinde 
Interlaken/Bank EKI
Haslital Tourismus
Interlaken Tourismus
Kunstgesellschaft Inter-
laken/Landi Jungfrau
Schilthornbahnen AG
Schlaefli & Maurer AG 

VEREINE

Veranstaltungen im Februar
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VEREIN FREUNDE DES KUNSTHAUSES
INTERLAKEN

Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55 
Tel. 033 822 16 61 

Joe Haider

© UBS 2012. Alle Rechte vorbehalten.

Wir werden nicht ruhen

«Wir sind auch während
des Umbaus gerne für Sie da.»

Montag bis Freitag, 08.30 bis 12.00 Uhr, 
13.30 bis 17.00 Uhr.

UBS AG
Seestrasse 7

UBS Service Line

      



Informationsabend 
«Die Geburt an unserem Spital» 

Freitag, 17. Februar 2012 
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern findet statt: 
Freitag, 16. März 2012

Spital STS AG Thun  

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere  
geburtshilfliche Abteilung mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet vor-
zustellen. Sie erhalten Informationen zu Geburt, Wochenbett, Stillen, Neu-
geborenen und der Mütter-Väter-Beratung. 
Anschliessend beantworten wir gerne Ihre Fragen.

Sitzangelegenheiten

AUSSTELLUNG  2| 12

Vernissage
Freitag, 2. März 2012
19.00–21.00 Uhr

Ausstellung
Samstag, 3. März 2012
9.30–13.30 Uhr

Barbara Meier
Stefan Gomez
Marco Gasser
Anja Frattini
Beatrice Zoll
Christa Steiner
Mario Bendit
Julia Riede
Stefan Kämpf
Thomas Gasser
Eva Glatthard
Franziska Jäggi
Melanie Haab
Michelle Graf

Stiftung Bubenberg
Breitenweg 5
3700 Spiez
Tel. 033 655 56 56
info@stiftung-
bubenberg.ch
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Vernissage

Anfahrt siehe www.stiftung-bubenberg.ch/lageplan.html

VEREINE



Stephanie Hausherr 
033 655 55 66
stephanie.hausherr@bekb.ch

Reto Gerber
033 655 55 20
reto.gerber@bekb.ch

Beat Fuhrer
033 655 55 34
beat.fuhrer@bekb.ch

Jonas Gottier
033 655 55 53
jonas.gottier@bekb.ch

Tanja Brönnimann
033 655 55 60
tanja.broennimann@bekb.ch

        

 3700 Spiezonenplatz,Kr

   

Oberländische Kristallbörse

AUSSTELLUNG  2| 12

Ausschliesslich Schweizer Mineralien
Sonderschau aus Privatsammlungen

Genügend Parkplätze
Eintritt Fr. 5.– (ab 16 Jahre)

VEREINE
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Sonntag, 4. März 2012, 10.00–17.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez

MINERALIENFREUNDE BERNER OBERLAND



 Die Expert Beratung

Die Expert Garantie-
verlängerung 

Der Expert Liefer- & 
Installationsservice

Die Expert Reparatur

Die Expert Finanzierung

Ihr Fachgeschäft mit 
5-Sterne VIP-Service

Kanderstegstrasse 22 l 3714 Frutigen l Tel. 033 671 50 50 
Seestrasse 3 l 3700 Spiez l Tel. 033 654 50 88
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Arbeiten im Winter

Baumschnitte
Obstbaumschnitte

Gehwege freischneiden
Lichtraumprofile erstellen

Gehölze kontrollieren
Heckenrückschnitte

Fällungen, Holz häckseln
und alle Arbeiten rund 

um Ihre Bäume

zu verkaufen ab Werkhof 
Industriestrasse, Spiez:

gesiebten Mulch
Häcksel

zu vermieten:
Gewerbe-/Lagerraum ab April 2012

Superlotto

LOTTO  2| 12

100 % WIR ab Fr. 60.–
Zu Beginn erster Gang jeweils gratis

Preise
Fleisch, Käse, Wein, Raclettekörbe, Vor-
ratskörbe, Fruchtkisten, Bernerplatte

Jeder Gang volle Karte

Gabentische zum Auswählen
Reiseartikel      
HI FI-Anlagen  
Digitalkameras
Qualitätsuhren
Haushaltgeräte
Einkaufsgutscheine
                         
www.fcspiez.ch
info@fcspiez.ch

VEREINE
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Samstag, 11. Februar 2012, 14.30 bis ca. 21.00 Uhr
Sonntag, 12. Februar 2012, 14.30 bis ca. 20.00 Uhr
Lötschbergsaal Spiez



www.wittwerblumen.ch

Gartenweg 3, 3700 Spiez

14. Februar

Valentinstag
durchgehend geöffnet

von: 8–18.30 Uhr

Bernhard Schaller & Thomas Heldner
Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40, Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch, www.sh-elektro.ch

Tagestreff für Menschen mit Lebenserfahrung 

VERSCHIEDENES  2| 12

Das Krankenheim Spiez bietet älteren
und pflegebedürftigen Menschen eine
sinnstiftende und ausgefüllte Tages-
struktur in Form eines Tagestreffs an.
Dies bringt sowohl den Nutzniessern des
Angebotes wie auch deren Angehörigen
eine Verbesserung der Lebensqualität
auf verschiedenen Ebenen.

Angebot
Gemeinsames Kochen 
des Mittagessens
Kreatives Gestalten
Kulturelle Aktivitäten
Ausflüge und Spaziergänge
Wellness
Ruhe- und Erholungszeiten
Begleitung und Betreuung durch
ausgebildete Mitarbeiter 
Mittagessen, Znüni und Zvieri
Möglichkeit, sich hinzulegen
Betreuungsdokumentation
Erste Hilfe durch Notfalldienst 
des Krankenheims

Kosten
CHF 55.– pro Tag und Person

Schnuppertag
Ein kostenloser Schnuppertag 
ist möglich.

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:
8.00–18.30 Uhr
Montag und Freitag auf Anfrage
Teilnahme an einem, zwei oder 
drei Tagen möglich

Anmeldung und Auskunft
Wenden Sie sich bitte an den Tagestreff.
Telefon 033 655 40 40

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
www.krankenheim-
spiez.ch
www.grapbianca.ch

VEREINE
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Ein Entlastungsangebot für Angehörige



Bringen sie Bewegung in Ihr Sparkapital.
Optimieren sie Ihre Zinsrendite.

Überweisen sie jetzt Ihr Sparkapital zu Raiffeisen. Es lohnt sich gleich doppelt: 
Mit unseren attraktiven Angeboten, wie unseren Termingeldanlagen, legen 
Sie Ihr Geld ohne Risiko und gleichzeitig mit einer attraktiven Verzinsung an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihren Anruf.

Raiffeisenbank Thunersee-Süd
Spiez  Leissigen Krattigen
Telefon 033 655 88 88

Massage Chappeli | Nathalie Studer & Team
Bahnhofstrasse 29 | Gebäude Terminus | 3700 Spiez 
Telefon 033 650 99 05 | info@massage-chappeli.ch
www.massage-chappeli.ch

 

Krankenkassenanerkannt

Erste Praxis für Massagen in der Schwangerschaft 
und Stillzeit.
Praxis für Medizinische Massagen - effektiv zum Ziel.

Spiezer Angebote 60 plus

VERSCHIEDENES  2| 12

Ein attraktives Rahmenprogramm wird
viele Seniorinnen und Senioren sowie
deren  Angehörige zusätzlich anspor-
nen, ins Lötschbergzentrum zu kom-
men und sich über die Spiezer Ange-
bote 60plus zu informieren.
Der Platz ist beschränkt: Pro Institution
bzw. pro Anbieterin/Anbieter kann ein
Tisch zur Verfügung gestellt werden.
Wenn der Platz im Lötschbergzentrum
nicht ausreicht, entscheidet die Vorbe-
reitungsgruppe über den Angebots-
Mix. Dabei wird auch die Reihenfolge
der Anmeldung eine Rolle spielen.
Für Non-Profit-Organisationen ist die
Teilnahme gratis, für die anderen be-
trägt der Kostenanteil CHF 100.–. 
Durch die Vorbereitungsgruppe wer-
den weitere Sponsoren und Spender
gesucht.

Hauptsponsoren:

Es besteht die Gelegenheit, Aktivitä-
ten und Angebote von öffentlichen
und privaten Institutionen vorzustel-
len.
Da die Veranstaltung im Innern des
Lötschbergzentrums stattfindet, wird 
sie bei jedem Wetter durchgeführt.
Die Messe findet am gleichen Tag wie
der «Spiezaktiv-Frühlingsmärit» statt.
Von dieser Kombination erwarten wir
Synergien.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Ende Februar bei 
Werner Schläfli
Pro Senectute Berner Oberland
Telefon 033 226 60 60
werner.schlaefli@be.pro-senectute.ch

VEREINE
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1. Informations-Messe für SeniorInnen, Samstag, 12. Mai 2012 
09.00–14.00 Uhr, Lötschbergzentrum Spiez

G E M E I N D E

SOZIALE DIENSTE – ALTERSKOMMISSION

Alle örtlichen und regionalen Anbieter
von Dienstleistungen, Aktivitäten und
Hilfsmitteln, welche im Zusammen-
hang mit dem Älterwerden stehen,
sind eingeladen, an dieser Senioren-
messe teilzunehmen.



REISEN
Osterfahrt Piemont

06.–09.04.2012 inkl. HP * * * * ab Fr. 575.00

Wellness & Nordic-Walking in Badenweiler

12.–15.04.2012 inkl. HP* * * * ab  Fr. 560.00

Frühling in Holland & Brüssel

17.–21.04.2012 inkl. HP* * * * ab Fr. 790.00

Flussfahrt Rhône / Saône

12.–19.05.2012 inkl. VP ab  Fr. 1290.00

Die Romantische Strasse

21.–24.05.2012 inkl. HP* * *S ab Fr. 575.00

FLYER-Ferien Provence

03.–09.06.2012 inkl. HP* * * ab Fr. 1525.00

Seniorenferien Fiss – Tirol

17.–22.06.2012 inkl. HP* * *S ab Fr. 715.00

Floriade 2012 und Rhein in Flammen

05.–08.07.2012 inkl. HP* * * ab Fr. 675.00

Hohe Tatra – Prag

03.–12.08.2012 inkl. HP* * * * ab Fr. 1475.00

AGENDA 2012
04.02. Art on Ice Kat. 3 Fr. 144.00

24.02. André Rieu Kat. 2 Fr. 146.00

24.02. Musical Heisse Zeiten Kat. 1 Fr. 129.00

16.03. Musical Rocky Horror Show Kat. 2 Fr. 149.00

16.03. Udo Jürgens & 

Pepe Lienhard Band Kat. 2 Fr. 165.00

24.03. The Bar at Buena Vista Kat. 1 Fr. 129.00

14.04. Europa Park Rust Fr.   81.00

24.04. Nightwish Stehplatz Fr. 121.00

09.05. Kastelruther Spatzen Kat. 1 Fr. 120.00

27.05. Pfingstfahrt Schwarzwald Fr. 45.00

30.05. Nachmittagsfahrt Gemüsepfad Fr. 38.00

03.07. Red Hot Chili Peppers Stehplatz Fr.140.00

21.07. Basel Tattoo Kat. 2 Fr. 140.00

Bei allen Angeboten sind Carfahrt und Ticket eingeschlos-
sen. Es ist auch nur Fahrt möglich!

med
natalie kühne massagepraxis

Medizinische Massage

 Lymphdrainage 

 Wirbelsäulentherapie nach Dorn

 Akupunkturmassage nach Radloff

 Fussreflexzonenmassage

 La Stone-Therapie

Natal ie Kühne

Med. Masseur in mit  E idg. FA

ESB /APM Therapeut in

Ober landstrasse 61

370 0 Spiez

Tel +41�(0) �79�781�95�75

www.rueckenschmerzenadieu.ch

Krankenkassen anerkannt

«Bei mir sind Sie in guten Händen»

claro Laden Spiez – 
das Fachgeschäft für den Fairen Handel
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Der claro Laden Spiez wird im neuen
erfrischenden claro Ladenkonzept ge-
staltet. Warme Farben des Südens la-
den ein zum Entdecken, Verweilen,
Einkaufen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

claro Läden sind Fachgeschäfte für den
Fairen Handel. Hier finden Sie eine gros-
se Auswahl an claro Lebensmitteln und
Kunsthandwerkserzeugnissen.
Ganz nach dem Leitbild «Handeln von
Mensch zu Mensch» werden Sie in den
claro Läden persönlich bedient und er-
halten Informationen zu den claro Pro-
dukten, den Produzenten sowie dem Fai-
ren Handel.
In den claro Läden engagieren sich – teil-
weise ehrenamtlich – viele Menschen für
den Fairen Handel und die Produzenten
im Weltsüden. Dieses Engagement hat
dazu beigetragen, dass der Pro-Kopf-
Konsum in der Schweiz weltweit am
höchsten ist und der Faire Handel im Be-
wusstsein der Konsumenten, von Politik
und Wirtschaft.

Was ist Fairer Handel?
Fairer Handel stellt einen alternativen Zu-
gang zum konventionellen Welthandel
dar und fördert soziale Gleichstellung,
wirtschaftliche Sicherheit und ökologi-
sche Anbaumethoden.

Die Hauptprinzipien des Fairen Handels
sind:

Zugang zum Weltmarkt für Klein-
produzenten
Transparenz und Verantwortlichkeit
gegenüber Produzentengruppen
Förderung der eigenständigen 
Entwicklung von Produzentinnen 
und Produzenten
Bezahlung eines fairen Preises 
und Vorfinanzierungen
Schaffung gleichberechtigter 
Strukturen
Verbesserung der Arbeitsbeding-
ungen (Gesundheitsförderung, 
Verbot von Kinderarbeit usw.)
Umweltverträgliche Produktion

Unsere Produzenten 
Seit unseren Anfängen vor 30 Jahren ha-
ben wir Handel als das verstanden, was
er eigentlich sein müsste: Ein Austausch
zu gegenseitigem Nutzen, ein Beitrag zur
Entwicklung, eine Beziehung, die ge-
prägt ist von Anstand und Respekt, ein
Geschäft, das auf Menschlichkeit basiert. 
Immer und überall ist es unser Ziel, Pro-
duzentinnen und Produzenten im Welt-
süden (Dritte Welt), aber auch in Europa
und der Schweiz, zu unterstützen. Einen
Beitrag zu leisten, damit sie, ihre Familien
und ihre Kinder eine bessere Zukunfts-
perspektive haben.
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Neueröffnung: Freitag, 3. Februar 2012, 9.00–18.30 Uhr 
mit einem feinen Apéro

claro Laden Spiez
Oberlandstrasse 27
3700 Spiez
Tel. 033 654 78 20
clarospiez@bluewin.ch
www.claroladen-
spiez.ch

Öffnungszeiten:
Montag
14.00–18.30 Uhr

Dienstag bis Freitag
9.00–12.00 Uhr
14.00–18.30 Uhr

Samstag, Sommerzeit
8.00–16.00 Uhr

Samstag, Winterzeit
9.00–16.00 Uhr



Kammermusik-Konzerte Hondrich

Musik aus der Mannheimer Schule

Plamena Nikitassova, Violine
Katharina Suske, Oboe
Bernhard Maurer, Cello
Vital Julian Frey, Cembalo

Anton Filtz (1733–1760)
Violine, Cello, Basso continuo

Carl Stamitz (1745–1801)
Violine, Cello. Oboe, Violine, 
Basso continuo
Franz Xaver Richter (1709–1789)
Sonate für Cembalo
Georg Czarth (1708–1780)
Cello, Bass continuo. Violine, Cembalo
Wolfgang Amadé Mozart (1756–1791)
Violine und Cembalo

«Wie ich Mannheim
liebe, so liebt Mann-

heim mich!» schrieb 
W. A. Mozart nach 
einem Besuch, begeis-
tert von der Stadt 
und ihrer Musik.

www.freitags
akademie.ch
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Sonntag, 5. Februar 2012, 17 Uhr
Die Freitags-Akademie

Konzerte

Leitung: Blaise Héritier

Erleben Sie das Blasorchester Oberland
Thun in seinem Element! Mit «Earth, Wa-
ter, Sun, Wind; Symphony no. 1» (Philip
Sparke), «Water Music op. 82» (Sir Mal-
colm Arnold), «Volcano» (Jan van der

Roost), «Fire Dance» (Elliot del Borgo)
und «Wind Borne» (Avner Hanani) wid-
met sich das Programm 2012 voll und
ganz den vier Elementen. 

Freuen Sie sich auf ein wohlklingendes
symphonisches Konzerterlebnis.

www.boot-verein.ch
Kollekte; 
Empfehlung CHF 20.–

Samstag, 18. Februar 2012, 20.00 Uhr, Lötschbergsaal Spiez
Sonntag, 19. Februar 2012, 17.00 Uhr, Schadausaal KKThun
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Apérokonzert
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«Herzensdinge»

Der Apéro anschliessend an das Konzert
wird offeriert von der
Bäckerei Peter Schoch, Spiez

Weitere Sponsoren:
Brasserie 66, Spiez
Wittwer Blumen, Spiez
Gasthof Kreuz, Spiez

Rubin AG, Brennstoffe & Getränke, Spiez
Colasit AG, Spiez
Blasinstrumente Hirsiger, Spiez
Marschall Carrosserie, Latterbach
Wenger Ski- & Boardservice, 
Oey-Diemtigen
Schlag- & Blasinstrumente AG, 
Bruno Kyburz, Amsoldingen

Freier Eintritt!
Kollekte
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Sonntag, 26. Februar 2012
11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Spiez



Nada Más - Nichts mehr
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Im Rahmen der Konzerte des Musikpodi-
ums Thun lädt die Musikschule Region
Thun am Sonntag, 12. Februar, um 17 Uhr
in den Saal des EGW Spiez (Evangeli-
sches Gemeinschaftswerk, Kornmattgas-
se 8) zu einem einmaligen Musikerlebnis. 
Zu Musik von Koechlin, Albright, Schul-
hoff u.a. sind «Texte für einen Augen-
blick» zu hören (es liest Dagmar Anreiter)
und Objekte aus Strandgut zu sehen. 
Daniel Chmelik verrät dazu: «Das Thema
«Nichts» beschäftigt mich seit Jahren. In
diesem Konzert spielen wir fassbare und
unfassbare Musik für Saxophon und Kla-
vier – die Strandgut-Objekte aus Barce-
lona, wo ich mehrere Jahre lebte, zeigen
uns dazu, was «Nichts» ist, bevor nichts
mehr ist. Deshalb der Konzerttitel «nada
más – nichts mehr».»

Alle Details sind unter
www.msrthun.ch zu finden.

Text: Stefan Fahrni, SL MSRT

Sonntag, 12. Februar 2012, 17 Uhr
Saal EGW Spiez, Kornmattgasse 8
«nada más – nichts mehr»
Konzert mit Daniel Chmelik (sax) 
und Martin Klopfenstein (piano)
Tickets
Fr. 20.–, Fr. 15.–, Fr. 5.–
Reservationen
033 334 08 08 oder info@msrthun.ch
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Musikpodiums-Konzert mit 
Daniel Chmelik (sax) und Martin Klopfenstein (piano)

Martin KlopfensteinDaniel Chmelik

52. Interlaken Classics 2012

Samstag, 24. März 2012, 20.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Chorkonzert Windsbacher Knabenchor

Sonntag, 25. März 2012, 17.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Meisterkonzert David Geringas

Dienstag, 27. März 2012, 20.00 Uhr 
VICTORIA-JUNGFRAU Grand Hotel & Spa
Meisterkonzert Zakhar Bron

Donnerstag, 29. März 2012, 20.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Sinfoniekonzert Gustav Mahler
Jugend orchester
Dirigent: Ingo Metzmacher, 
Solistin: Iréne Theorin, Sopran

Freitag, 30. März 2012, 19.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Sinfoniekonzert Gustav Mahler
Jugend orchester
Dirigent: Ingo Metzmacher
Solistin: Iréne Theorin, Sopran

Sonntag, 1. April 2012, 10.30 Uhr 
Kursaal Interlaken
Matinee/Meisterkonzert European
Union Youth Orchestra
Trompete: Reinhold Friedrich

Mittwoch, 4. April 2012, 20.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Klavier-Rezital mit Dinara Klinton 
(1. Teil) und Rémi Geniet (2. Teil)

Freitag, 6. April 2012, 20.00 Uhr 
VICTORIA-JUNGFRAU Grand Hotel & Spa
Zakhar Bron Chamber
Leitung: Prof. Zakhar Bron
Gast-Solist: Maxim Vengerov

Ostersamstag, 7. April 2012, 20.00 Uhr
Kursaal Interlaken
Galakonzert European Union Youth
Orchestra
Dirigent: Vladimir Ashkenazy
Klavier: Khatia Buniatishvili

Ostersonntag, 8. April 2012, 17.00 Uhr 
Kursaal Interlaken
Sinfoniekonzert European Union
Youth Orchestra
Dirigent: Vladimir Ashkenazy
Violine: Vilde Frang

Öffentlicher 
Vorverkauf
beo-tickets.ch, 
Höheweg 72, 
3800 Interlaken, 
Tel. 0848 38 38 00, 
online: 
www.beo-tickets.ch

Für weitere Informa-
tionen und das 
Gesamtprogramm: 
www.interlaken-classics.ch
oder Tel. 033 821 21 15

Ein Auszug aus dem Programm
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Wir gratulieren unseren 

Jubilaren und danken 

herzlich für ihre Firmentreue:

Martin Luginbühl (10 Jahre),

Markus Meer (15 Jahre) und

Beat Meier (15 Jahre)

Blumenstein/Wimmis

Tel. 033 359 82 82

www.wenger-fenster.ch

Ihre 
Servicestelle
� Elektroinstallationen
� Telefon-Telematik Installationen
� Ascom Ascotel-Spezialist
� Internet ISDN, ADSL, hispeed
� Fl-Fehlerstromschutz-Aktion
� Elektroheizungs-Spezialist
� Elektro-Boiler-Revisionen
� Kochherd – Backofen – Kochfeld
� Geschirrspüler
� Waschmaschine + Tumbler
� Kühl- u. Gefriergeräte

 

Bürofachdiplom VSH 
berufsbegleitend 
  
NEU: Modularer Lehrgang 
  
vom 25.04.2012 - 19.09.2012 
� Information-Kommunikation-Administration 
� Deutsch  
  
vom 17.10.2012 - 03.04.2013 
� Wirtschaft und Gesellschaft 
  
  
Kurstag: Mittwoch von 08.00 bis 15.30 Uhr 
  
Die Module können einzeln besucht und abge-
schlossen werden. 
Für den Erhalt des Bürofachdiploms VSH, behalten 
sie eine Gültigkeit von 3 Jahren. 

die noss in spiez macht schule            033 655 50 30 
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Veranstaltungen im Februar

Anmeldung
Telefon 033 221 77 47
info@kneipp-beo.ch
www.kneipp-beo.ch
www.naturheilzentrum-
oberland.ch

Kneippverein Berner Oberland

Mittwoch, 8.2.
Tag der offenen Türe mit Apéro im Na-
turheilzentrum Oberland, 16–20 Uhr
Wir gehen auf alle Ihre Gesundheitsfra-
gen ein. Demonstrationen auf Wunsch.

Donnerstag, 9.2.
Vortrag: Wege aus dem Burn-out

Referent: Dr. med. Hansueli
Albonico, Chefarzt komple-
mentärmedizinische Abtei-
lung Regionalspital Langnau
i.E. 

19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Hünibach,
Anmeldung erwünscht, Tel. 033 243 43 78

Mittwoch, 15.2.
Vortrag: spirituelle Blockaden
Irene & Rolf Wenger erzählen von ihren
Erlebnissen im Umgang mit einem un-
sichtbaren Phänomen. Beginn: 19.30 Uhr

Samstag, 25.2.
Tagesseminar ONKOfit® –
Krebs Vor- und Nachsorge
Sie erfahren, wie Sie Ihre Lebensqualität
selbst verbessern können.
Detailprogramm unter Tel. 033 221 77 47

Sonntag bis Samstag, 26.2.–3.3.
Engadiner Winterwoche 
mit Ueli Habegger
Detailprogramm unter Tel. 033 222 60 05

Neu ab Februar
verschiedene Ausbildungen

Fussreflexzonenmassage
Handreflexzonenmassage
Segmentdiagnose  und -therapie
Bindegewebsmassage

Detailprogramm unter Tel. 033 221 77 47

ab Mitte Februar
Kurs: Autogenes Training
7x jeweils am Mittwoch um 18.00 Uhr
Weitere Informationen: 033 221 77 47

Veranstaltungsort
Naturheilzentrum Oberland
Thunstrasse 51 C, 3700 Spiez

Bus Nr. 1 nach Thun bei Haltestelle
«Kreuz». Parkplätze bei der Turnhalle
Dürrenbühl.



Die SPITEX Region Thun stellt sich vor
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Wir laden Interessierte, Angehörige,
Klientinnen und Klienten, zu einem öf-
fentlichen Vortrag zu folgenden Themen
ein:

Was bietet die SPITEX Region 
Thun an
Was kosten die Dienstleistungen
Kurzfilm «SPITEX-Einblicke»
Beantworten von Fragen

Es ist keine Anmeldung erforderlich –
der Eintritt ist frei!

Die SPITEX Region Thun ist eine Non-
Profit-Organisation mit öffentlichem Auf-
trag. Das Einzugsgebiet der SPITEX 
Region Thun umfasst die Gemeinden
Thun, Spiez und Heimberg mit 63'000
Einwohnerinnen und Einwohnern.
Als eine der grössten SPITEX-Organisa-
tionen im Kanton Bern sind wir in der La-

ge, unseren Betrieb entsprechend den
neuen Entwicklungen und Anforderun-
gen in Bezug auf das Dienstleistungsan-
gebot, die Arbeitsqualität und die Finan-
zierung auszurichten. Wir haben eine
Betriebsgrösse erreicht, welche es uns
ermöglicht, nebst den Kerndienstleistun-
gen auch Spezialangebote wie Palliati-
ve Care, SPITEX Psychiatrie und Über-
gangspflege in Zusammenarbeit mit
dem Spital Thun, Alterseinrichtungen,
Arztpraxen etc. weiter zu entwickeln.

Tel. 033 226 50 50
www.spitex-region-thun.ch
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Dienstag, 28. Februar 2012, 14.00–16.00 Uhr
Burgerstube, Gemeindezentrum Lötschberg
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Weiterbildung 
im Berner Oberland 

     
  
  

           
           

  
    

 
              

    

      
    

  
  
 

     
  
 

  
 

     
  

    
    
    

  
  
  
  
  
  
  

    
      

             

    

  
  

   
   

     
     

 
  

 
   

Aktuelles Kursprogramm in der Erwachsenenbildung 
  
  

Unser breitgefächertes Weiterbildungsangebot in den Bereichen: Wirtschaft, Informatik, Sprachen, Holz und 
C-Tech ist jetzt buchbar. Erkundigen Sie sich unter www.bzi-interlaken.ch, Link: Weiterbildung 
  
Informationsabend zum gesamten Angebot 
 
Mittwoch, 8. Februar 2012, 18:00 Uhr, bzi Interlaken, Obere Bönigstrasse 21, Zimmer E.15  

Starttermine Lehrgänge 2012  

Sachbearbeiter/ -in Tourismus und Event edupool.ch 
Sachbearbeiter/ -in Personalwesen edupool.ch 
Technische Kaufleute 
  
 
Weiterbildung - Ihre persönliche Chance 
  
 

  
 

     
  

ab 24. April 2012 
ab 22. August 2012 
ab 14. August 2012 
  
  
  
  
  
  
  

    
      

             

    

  
  

   
   

     
     

 
  

 
   

     
  
  

           
           

  
    

 
              

    

      
    

  
  
 

     
  
 
Kursangebot Informatik 
 
ECDL Core Datenbank (Access 2010) 
Tastaturschreibkurs  

    
    
    

  
  
  
  
  
  
  
ab 22. Februar 2012 
ab  8. Februar 2012  

Sichern Sie sich Ihren Kursplatz indem Sie sich unverzüglich anmelden. Herzlichen Dank.  

Beratung und Anmeldung  

Bildungszentrum Interlaken 
Weiterbildung bzi 
Obere Bönigstrasse 21 
3800 Interlaken  

T 033 828 11 17 
F 033 828 11 00 
weiterbildung@bzi-interlaken.ch 
www.bzi-interlaken.ch  



www.aikido-schule-hikari.ch
SPIEZ / MÜNSINGEN

�Tel. 033 535 48 64
Natel 079 544 70 02

�E-Mail: info@aikido-schule-hikari.ch

Einführungskurs:
Spiez, Turnhalle Seematte, Singsaal
Beginn: Dienstag, 7. Februar 2012
9 Trainings, jeweils am Dienstag
Kinder-Training: 17.15 – 18.15 Uhr
Erw.-Training: 18.20 – 19.50 Uhr

Leitung:
H-R. Müller, (4. Dan, Tokyo Honbu)
Kosten:
Erw. Fr. 100.– / Kinder Fr. 65.–

AIKIDO
ist eine Bewegungs- und Friedenskunst, die O Sensei

M. Ueshiba ins Leben rief. AI bedeutet Harmonie, 
Liebe, KI steht für Lebensenergie und DO heisst Weg.

Wollen Sie
• den Sommer verlängern?
• ein Schmuckstück im     
Garten oder auf der
Terrasse?

• günstig einkaufen?

Dann kaufen Sie einen 
Strandkorb bei Schöni 
Handels AG in Spiez

Bis Ende Februar 2012
20 % Vorsaisonrabatt

Schöni Handels AG, Oberlandstrasse 18
3700 Spiez, 033 654 34 54
www.schoeni-handels-ag.ch

Heiniger’s Gartenteam

Christian Heiniger

Industriestrasse

Postfach 484 · 3700 Spiez

Tel.   033 654 6127

Fax   033 654 6158

Natel 079 656 20 42

Bäume und
Sträucher
schneiden.

Besuchen Sie unsere 
neue Homepage
www.heinigersgarten.ch

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Musik von Anfang an: Singen für Eltern 
und ihre Babys von ca 7 bis 11 Monaten
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Dabei ist vor allem Einfachheit angesagt
– sie engt nicht ein, sondern macht den
Blick weit auf das, was Kinder bereits mit-
bringen und was sie für ihre Gesamtent-
wicklung brauchen.
Das Kind hat «Seelenohren» und spürt,
was hinter dem Singen steckt und was
die Stimme vermitteln will: Liebe und
Geborgenheit; Ermunterung und Ver-
trauen. Singen ist Beziehung – singen
schafft Beziehung.
Darum ist es wichtig, die ersten Lieder
der ersten Lebensjahre «auf die Haut» zu
singen – verbinden mit zärtlichen Berüh-
rungen, Kitzeln und Krabbeln, mit Fühlen
und Spüren. Worte klingen – es gilt den
Ausdruck der Sprache zu entdecken.
Wir wissen heute, dass musizierende
Menschen weniger stark lateralisieren,
d.h., dass sie weniger die eine oder an-
dere Hirnhälfte aktivieren, sondern stets
beide zugleich – weil eben die Parame-
ter der Musik auf beide Hemisphären
wirken.

Welche Bedeutung hat nun das aktive
Singen und Spielen für die Eltern?

aktiv werden durch Selbsttun statt
passiv bleiben durch Konsumieren
aktiv an der Entwicklung des Kindes
teilnehmen
sich ein Repertoire von Liedern, 
Spielen, Versen und Bewegungs-
spielen aneignen

die Liebe zur Musik entdecken, 
wiederfinden und nach-, weiter-
entwickeln
gemeinsam mit andern jungen Fami-
lien lustvoll singen und spielen
älteres Spiel- und Liedgut, das in 
Vergessenheit geraten könnte, auf
und weiterleben lassen
Singen und Musizieren als Energie-
steigerung, zur Alltags- und Arbeits-
bewältigung

«Singe ihm, wenn du kannst, und erhebe
es zum Gefühl der Harmonie und jeder
Schönheit, aber wisse, dass du ihm in al-
len Stücken mehr sein sollst als deine
Kunst.» (Pestalozzi über das Verhältnis
der Mütter zum kleinen Kind).

5 Mal an einem Dienstag Vormittag wol-
len wir uns den oben beschriebenen In-
halten gemeinsam widmen – singen,
spielen, bewegen.

Wann
6., 13., 20., 27. März und 3. April 2012
jeweils 9.30 Uhr bis ca 10.20 Uhr

Wo
Altes Schulhaus Spiezwiler 

Weitere Eltern-Kind-Singkurse für ca. 
2 1⁄2–5-jährige Kinder finden jeweils am
Mittwoch Morgen statt.

Informationen, 
Auskünfte und 
Anmeldung bei:
Marianne Maibach 
Am Stutz 3B
3700 Spiezwiler
Tel. 033 543 63 01
mamai@gmx.net

Kindergärtnerin, Spiel-
und Waldspielgruppen-
leiterin, Weiterbildung
für Eltern-Kind-Singen
und Eltern-Baby-Singen
am Zentrum für Musik 
in Solothurn
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Lieder sind wie Murmeln – sich singend und spielend mit den Kindern ins 
Leben hinein geben, Lieder wie bunte, klingende Murmeln durch den Alltag
rollen lassen.

SPIELGRUPPEN SPIEZ



gut aussehen!

Kronenplatz  . 3700 Spiez
Tel. 033 654 21 25  . Fax 033 654 61 63
info@streit-optik.ch  . www.streit-optik.ch

STREIT OPTIK in Spiez 
gratuliert der Gewinnerin!
Nun ist es soweit! Die Gewinnerin unseres Rubellos-
Wettbewerbs, welcher am 30.11.2011 endete, ist erkoren. 
Die glückliche Gewinnerin darf sich auf unsere Kosten für ein
Wellness-Weekend im 4-Sterne Hotel Schweizerhof in der
schönen Lenzerheide verwöhnen lassen.

Zusätzlich kann sich die Gewinnerin eine
erstklassige Adidas-Sonnenbrille aus-
suchen. Diese Sonnenbrillen gehören zu
den führenden Marken im Sportbrillen-
bereich. Die meisten Modelle lassen sich
mit korrigierten Gläsern verglasen. 
Frau Andrea Maurer, Geschäftsführerin

von STREIT OPTIK Spiez, gratuliert recht herzlich und freut
sich den Gutschein persönlich Frau Marianne Eggen zu über-
reichen.

�� �� �� �

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung

Volleyballclub Spiez
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Freitag, 3. Februar 2012 
Halle Hofachern, 20.15 Uhr
Mixed – Mäntigschreck Bremgarten

Freitag, 3. Februar 2012 
Halle Seematte, 20.15 Uhr
Damen U 23 1 – VBC Schwarzenburg

Samstag, 4. Februar 2012 
Halle Spiezwiler 
13.00 Uhr
Damen 2L – VBC Münchenbuchsee
15.00 Uhr
Herren 2L a – Volley Papiermühle 
17.30 Uhr
Damen 3L – VBC Thun b

Samstag, 4. Februar 2012 
Halle Seematte
17.30 Uhr
Damen U23 3 – VBC Thun c
19.30 Uhr
Damen 4L – VBC Bödeli-Unterseen

Samstag, 11. Februar 2012 
Halle Spiezwiler
13.00 Uhr
Herren 2L a – Volero Aarberg
15.00 Uhr
Herren 2L b – VBC Riggisberg 

Donnerstag, 16. Februar 2012 
Halle Spiezwiler, 20.15 Uhr
Herren 2L a – Volley Muri Bern

Freitag, 24. Februar 2012 
Halle ABC-Zentrum, 20.15 Uhr
Damen 4L – VBC Brienz-Meiringen

Wir danken unseren Sponsoren:
Elektro Hunziker AG, Thun 
Mountain Twister, Matten 
Raiffeisenbank Spiez 
Restaurant Bellevue, Spiez 
Tom Wittwer Sport, Zweisimmen

Die Damen U16 bilden das jüngste Team des VBC Spiez. Neueinsteigerinnen
sind herzlich willkommen. Es ist auch möglich einige Schnuppertrainings zu 
besuchen. Bist du interessiert? Melde dich bei Michael Imboden 
(michaelimboden@gmx.ch oder Tel. 079 600 63 45)
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Heimspiele Februar 2012

Bahnhofstr. 10 / vis à vis
Post
3700 Spiez
Tel. 033 650 95 00

LICHTRAUM THUN
Praxis für Gesundheitsförderung

Lichtblick bei Rückenschmerzen 
Migräne, mentalen, emotionalen
Belastungen, Burnout

«Energetische Aufrichtung»

Marlene Stitz, Reiki-Meister, Heilerin
Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun  
Tel.: 079 315 32 50 – www.lichtraumthun.ch



Buchpreisbindung: 
Kulturförderung oder Mogelpackung? 
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Donnerstag, 16. Februar, 19.30 Uhr 
Burgerstube 
Gemeindezentrum Lötschberg

Es diskutieren:

Pro:
Hanni Meinen Peternell
Buchhändlerin Bücherperron Spiez
Marianne Vogel Kopp 
Theologin, Buchautorin, Hondrich

Kontra:
Daniel Dunkelmann 
Student ETH 
Mitglied FDP Spiez
Patrick Minder
Wirtschaftsinformatiker Uni ZH
Präsident Jungfreisinnige Bern 
Gemeinderat Oberhofen

Moderation:
Hanspeter Grossniklaus 
Sekundarlehrer im Ruhestand 
ehemaliger Gemeinderat Spiez
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Podiumsdiskussion zur Abstimmung vom 11. März

Freundlich ladet ein:
FDP.Die Liberalen Sektion Spiez

www.fdp-spiez.ch

Gwattstrasse 125  3645 Thun  Telefon 033 336 55 55  www.weberverlag.ch

BESTELLUNG

Bitte senden Sie mir Ex. «AUS DEM LEBEN EINES LANDARZTES» zum Preis von CHF 29.– inkl. Porto- und Versandkosten.

Name                                                                                              Vorname

Adresse                                                                                           PLZ/Ort

Datum                                                                                             Unterschrift

Bestelltalon bitten einsenden oder faxen an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56
www.weberverlag.ch, Bestellung per E-Mail: mail@weberag.ch

AMÜSANTES UND BESINNLICHES AUS EINER
LANDARZTPRAXIS
Der Autor ist Landarzt aus Leib und Seele. Einer
zudem, der die Sorge für das Wohl des Patienten
nicht auf den Lippen, sondern in seinem Herzen
trägt. Wer mit ihm zu tun hat, spürt und erfährt es.
Die Erfahrungen und Erlebnisse aus seinem beruf-
lichen Umfeld strahlen mancherlei aus:
• Heiteres, Amüsantes, Erfreuliches.

Besinnliches, Bedenkliches, auch Tragisches. 
Eben: Geschichten, wie sie das echte Leben
schreibt. 

• Hintergründiges, Grundsätzliches, zum Nachden-
ken und Diskutieren Anregendes, besonders
auch im Hinblick auf die aktuelle Situation im Ge-
sundheitswesen.

Aus dem Leben eines Landarztes – ein ausserge-
wöhnlicher und vielseitiger autobiografischer Text.
Ein authentisches Zeitzeugnis auf dem Weg von
gestern nach morgen, das sich zu erhalten lohnt.
Eines ist sicher: Genauer hinsehen lohnt sich! 

Autor: Dr. med. Rupert K. Spillmann, 
Thierachern

Illustrator: Urs Gerber, Thun

CHF 29.–
©2012, 14 �21cm, 160 Seiten 

Mit 10 Illustrationen
ISBN 978-3-906033-07-5
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Bestattungsdienst                 , 033 654 30 50
Tag und Nacht www.allgemeine-bestattung.ch 

Andreas Schwarz Bernhard Finger Marco Schärer Michael Rubin
Inhaber

Spiezstrasse 25
3645 Gwatt
Tel. 033 336 40 30 www.oesch-gwatt.ch
Fax 033 336 00 61 info@oesch-gwatt.ch

OESCH Nachfolger B. Baumann

SCHREINEREI

Innenausbau • Möbel • Reparaturen

Gartenumänderungen
Unterhalt – Beratung

Bernhard Nussbaum, 079 613 56 63
Schlüsselmattenweg 15, Spiez
www.nussbaum-gartenbau.ch

Orthopädische Einlagen | Fussberatung | Hilfsmittel
Massschuhe | Korrekturen | Spezial-/Bequemschuhe

IM FEBRUAR 20 % RABATT AUF
ALLE WINTERSCHUHE
(ausg. reduzierte Artikel)
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 654 98 08, www.orthomedio.ch

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch/www.edv-glogger.ch

Herzliche Einladung zum Glühmost
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Erwärmen Sie sich am

Samstag, 4. Februar 2012
von 9.30–12.00 Uhr

bei der Landi Spiez
mit einem feinen Glühmost (alkoholfrei)

VEREINE
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Landi Spiez

Unser Gast,

Nationalrat Albert Rösti

und die SVP Spiez freuen sich auf Sie!

SCHWEIZERISCHE VOLKSPARTEI
SEKTION SPIEZ
www.svpspiez.ch



sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

www.roesti-spiez.ch
Keramische Wand- und Bodenbeläge
033 654 01 10 079 525 67 14

biologisch – vegetarisch – ayurvedisch 

Apéro einmal anders…
mit feinen vegetarischen Häppchen 
für Ihre kleinen Feste und Anlässe

Catering/Partyservice Therese Schori
3704 Krattigen, Tel. 033 671 47 94

www.madhura-thun.ch

Sanitär/Heizung
Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20
schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen

• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen

• Planungen • Ausführung • Service 

• Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung 

von Um- und Neubauten

allround-mode
Second Hand Sport & Casual
Silvia Ringgenberg, Seestrasse 16

3700 Spiez, Tel. 033 654 04 88

Öffnungszeiten:
Di–Fr     9.00 – 11.00
             14.00 – 18.00

Damen-, Herren- + Kinder-
Sport- und Freizeit-
bekleidung
Abendkleider
Schuhe + Taschen

Annahme Di + Do

Krattigstrasse 133, 3700 Spiez
Tel. 033 654 37 20, Fax 033 654 55 24

info@zurbuchen-holzbau.ch
www.zurbuchen-holzbau.ch

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Spenglerarbeiten

Bedachungen
Blitzschutzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

Eine enkeltaugliche Energiepolitik

POLITIK  2| 12

Wirksam und wirtschaftlich ist der
Verzicht. Durch einen bewussteren
Umgang mit den Ressourcen lassen
sich etwa 10 Prozent des Energie-
verbrauchs einsparen. Dies setzt je-
doch Verhaltensänderungen voraus.
Erfahrungsgemäss tun wir uns mit
diesen oft schwer. Wagen wir es
trotzdem – der Enkeltauglichkeit 
zu liebe.
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Für eine nachhaltige Energieversorgung sind drei Elemente wichtig:
Effiziente Produkte, umweltfreundliche Energien und eine Verhaltens-
änderung zu mehr Genügsamkeit.

Ihre EVP Spiez
www.evpspiez.ch 

                                    

                                 Für eine enkeltaugliche Politik        

Die Energieeffizienz ist in der Regel
sinnvoll. Beim Ersatz von elektrischen
Anlagen und beim Gebäudeunter-
halt kann mit effizienten Produkten
oft 50 bis 90% der betriebsnotwendi-
gen Energie eingespart werden.

Mit dem Ersatz von Öl, Uran und Gas
durch Holz, Wasserkraft, Sonnen-
energie, Wind, Erdwärme und an-
deren Möglichkeiten, werden die 
begrenzt vorhandenen und umwelt-
kritischen Energien abgelöst.



Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 73 34/033 654 33 43

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

Kosmetik & Nailstudio
Gesichts-Behandlungen, z.B.:
«Kleopatra»-Behandlung
«Entspannungs»-Behandlung
«Express»-Behandlung

Spezial-Behandlungen, z.B.:
«Akne»-Behandlung
«Fuss»-Pflege (Müde Füsse)
«Hand»-Pflege (Anti Aging)
«Nagel»-Therapie
Neu! Wimpernwelle

Manicure, Pedicure, Depilation,
Make up-Kurse, Fuss French
…und viele weitere attraktive Angebote…
…rufen Sie an, ich freue mich auf Sie!

Dipl. Kosmetikerin & Naildesignerin
Claudia Schranz, 079 606 45 08

Oberlandstr. 40, 3700 Spiez
xcare.ch

Entschweben Sie in
eine ferne Welt…

�

3752 Wimmis
Gewerbezone Bahnhof Nord 4a
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch

� Türen
� Zargen
� Fenster
� Tore
� Ausstellung
� grosses Occasionslager

fussreflexzonen-Therapie 
nach Hanne Marquardt

Ursula Lehnherr Bahnhofstrasse 35 
dipl. Pflegefachfrau 3700 Spiez 

 Telefon 033 654 93 30
 Natel      079 717  34 84
 ursula.lehnherr@gmx.ch
von den meisten Krankenkassen mit Zusatzversicherung anerkannt

Weltgebetstag 2012
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Die Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez
lädt Sie ein zum Weltgebetstag 2012

Freitag, 2. März 2012, 19.00 Uhr
Ev. Gemeinschaftswerk Spiez, Kornmatt-
gasse 8, gleichzeitig auch in der Kirche
Einigen mit KUW Klassen

Mitglieder
Reformierte Kirchgemeinde
Evangelisches Gemeinschaftswerk
Katholische Kirchgemeinde
Evangelisch-Methodistische Kirche

Auf Ihren Besuch freut
sich

KAS – Kirchliche 
Arbeitsgemeinschaft
Spiez

VEREINE
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mit einer Liturgie aus Malaysia 
«Lasst Gerechtigkeit walten»



3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

Zyschtig-Zmorge
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17.1.2012         
«Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein»
(Mt. 5,37) – Ehrlichkeit im Dienst des
Glaubens 

Pater Urban Federer 
Kloster 
8840 Einsiedeln

14.2.2012        
Schüsslersalze kennen lernen und 
aktuelle Anwendungen
Peter Eberhart 
dipl. Drogist 
3762 Erlenbach
                         
13.3.2012        
Multiple Sklerose – ein Überblick über
die Erkrankung und die Behandlungs-
möglichkeiten 

Dr. med. Christian Kamm 
Oberarzt Neurologie 
Inselspital Bern
Therese Brechbühl 
MS-Betroffene 
3613 Steffisburg

8.5.2012          
Wenn es nicht so geht, wie es sollte.
Kinder mit Schwierigkeiten verstehen  
Dora Heimberg 
Dozentin und Therapeutin 
für Psychomotorik 
3700 Spiez
                         

12.6.2012        
Die Noss geht mit 65 noch nicht 
in Rente!
Jürg Blaser 
Direktor Noss Schulzentrum 
3700 Spiez 

                         
                         

Das ZZ wird von der 
ref. und kath. Kirch-
gemeinde unterstützt

VEREINE
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Programm 1. Halbjahr 2012

Zeit/Ort     
9.00–11.00 Uhr
ref. Kirchgemeindehaus 
Kirchgasse 9, 3700 Spiez

Für wen     
Für alle Frauen und Männer

Wie             
Gemeinsames Morgenessen, 
Vortrag zu einem Thema

Kosten       
Unkostenbeitrag Fr. 7.–

Kinder        
Kinderhütedienst

Organisation
Zyschtig-Zmorge-Team

Kontaktadresse
Rosmarie Kaiser 
Kirchgasse 5, 3700 Spiez 
Tel. 033 654 14 52

I



Tag der offenen Tür im 2gether
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Durch die Jugendarbeit «YPG» des
Christlichen Lebenszentrums Spiez ent-
steht an der Oberen Bahnhofstrasse 60
ein neuer Jugendraum. Der Raum wird
zu Beginn jeweils Montagabend, Mitt-
wochnachmittag und jeden zweiten Frei-
tagabend offen sein. Er soll hauptsäch-
lich Jugendlichen ab der 6. Klasse bis
etwa 20-jährig zur Verfügung stehen.

Wir wollen den Jugendlichen eine sinn-
volle Alternative zum «Rumhängen»
rund um den Bahnhof bieten. Sie sollen
sich bei uns wohlfühlen – wir sind an den
Abenden/Mittagen in erster Linie ein-
fach für sie da. Der Freitagabend bein-
haltet einen kurzen Jugendgottesdienst
mit anschliessender Möglichkeit zu Dis-
kussionen. Der Raum wird alkohol- und
drogenfrei sein.

Am 11. Februar sind alle herzlich ein-
geladen, im 2gether vorbei zu schau-
en! 
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11. Februar 2012, 12.30 bis 20.00 Uhr
Obere Bahnhofstrasse 60 (ehemaliges Niesenstübli)

Weitere Informationen
werden auf www.2gt.ch
veröffentlicht.

Fit für die Pension?
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Weitermachen? Umsteigen?
Nachholen? Aussteigen!
Geniessen? Anpacken?
Was immer Sie sich auch wünschen: Eine
gute Vorbereitung auf die dritte Lebens-
phase lohnt sich und macht vieles leich-
ter und angenehmer!

Wir laden deshalb in besonderer Weise
die 55- bis 65-Jährigen ein – Inter-
essierte anderen Alters sind natürlich
auch herzlich willkommen. An zwei
Samstagvormittagen diskutieren wir in 
Workshops folgende relevante Themen:

Partnerschaft oder Alleinstehend
Finanzen
Gesellschaft
Kirche

Jeder Teilnehmer kann insgesamt an vier
Workshops teilnehmen.

Kursort
Christliches Lebenszentrum 
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez

Daten
Samstag, 25. Februar 2012 und
Samstag, 10. März 2012

Zeit
jeweils 9.00 bis 13.30 Uhr

Kosten
Fr. 25.– pro Person, inkl. Unterlagen
und Zwischenverpflegung

Anmeldung und 
Informationen
Christliches  
Lebenszentrum
3700 Spiez
Tel. 033  650 16 18
christian.salvisberg@
clzspiez.ch

Anmeldeschluss
18. Februar 2012

VEREINE
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Seminar 55+



Samstag, 18. Februar 2012
17.30 Uhr in der Ref. Kirche Spiez

Die Ref. Kirchgemeinde Spiez lädt alle
Interessierten zu dieser Feier ganz herz-
lich ein!

«Durch die Nacht, die mich umfangen,
dringt zu mir der Töne Licht …»

Mit Musik und Wort unterwegs 
zum Licht.
Musik:         Jovita Wenger, Orgel
Liturgie:      Pfarrer Hansruedi Wenger

Samstag-Abend-Feier

84
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REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

VEREINE

Wann:        Jeweils Donnerstag, 14.30 Uhr
Wo:            Im Kirchgemeindehaus Spiez
Was:           Vorträge, Theater, Musikbeiträge, Zvieri

2.2.2012                
Der Rebbau in Spiez

Vortrag mit Bildern von Christian Egli,
Faulensee.

Träff 60 plus

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ
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Exerzitien im Alltag
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Vom 22. Februar bis 28. März 2012
im Ref. Kirchgemeindehaus Spiez KGH

Exerzitien – geistliche Übungen – sind
Zeiten des Aufatmens und der Neu-
ausrichtung. Das Ziel ist eine vertiefte
Gottesbeziehung. Die Sehnsucht nach
einem erfüllten Leben und die Leben-
digkeit des persönlichen Alltages kom-
men in den Blick. Auf einem meditativen
Weg üben wir die Kunst der Unterbre-
chung ein. Die täglichen Meditationsim-
pulse und das wöchentliche Treffen in
der Gruppe regen dazu an, unser Leben
innerlich befreiter und mit mehr Freude
zu gestalten.

Öffentlicher Vortrag und Information 
Am 1.2.2012, 19.30–21.00 Uhr im KGH
mit Karl Graf, Theologe, Leiter der Fach-
stelle Kirche im Dialog Bern.

karl.graf@kathbern.ch

Kursabende 
Jeweils am Mittwoch, 19.30–21.00 Uhr
im KGH. 

22. Februar 2012
29. Februar 2012
07. März 2012
14. März 2012
21. März 2012
28. März 2012

Kursleitung 
Therese Häni-Zimmerli 
hauswirtschaftliche Betriebsleiterin
Spiez

Ruth Schöni-Sigrist
wissenschaftliche Illustratorin HFG 
Utzenstorf

Beide sind ausgebildete Exerzitienlei-
terinnen.

Kursgeld 
Fr. 100.– bis 200.–
(Selbsteinschätzung)

Auskunft und Anmeldung 
Therese Häni 
Kirchgasse 11 
3700 Spiez 
Tel. 033 650 19 37  
therese.haeni@bluewin.ch

Ein Angebot der Ref.
Kirchgemeinde Spiez.
Helmut Kaiser, Pfr. 
Pfarramt Spiez
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Ein ökumenisches Angebot in christlicher Meditation

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ



Frühlingsplausch 2012         
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Wer  
Herzlich eingeladen sind Kinder ab dem
Kindergarten und Schulkinder.

Wann 
Montag, 16. April bis 
Donnerstag, 19. April 2012
Jeweils 14.00–17.00 Uhr   

Schlussabend mit den Eltern und allen
Interessierten: 
Donnerstag, 19. April 2012 
17.30 Uhr

Wo    
Kirchgemeindehaus Spiez und 
Oberstufenzentrum Längenstein

Was  
In altersgemischten Gruppen werden wir
biblische Geschichten hören, basteln,
Theater spielen, singen und draussen
spielen.        

Auch dieses Jahr wieder:    
Teenie-Gruppe für Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klasse                                                                                                                         

Die Anmeldung wird Ende März bestä-
tigt. Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden.

- Reformierte Kirche

- Katholische Kirche

- Evangelisches 
Gemeinschaftswerk

- Evangelisch 
Methodistische Kirche

Auskunft   
Anna Fink
Tel. 033 654 86 75
Anja Hari
Tel. 033 654 61 11 
(donnerstags)
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16.–19. April 2012 
Dieses Jahr in der 2. Ferienwoche!

Anmeldung bis Montag, 19. März an:                                                                                           
Frühlingsplausch 
Kirchgemeindehaus
Postfach 243 
3700 Spiez
jugend@refkgspiez.ch

Anmeldung für den Frühlingsplausch 2012

Name/Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefon P:

Geburtsdatum:

Schulhaus:

Klasse:



Gwattstrasse 125  3645 Thun  Telefon 033 336 55 55  www.weberverlag.ch

BESTELLUNG

Bitte senden Sie mir Ex. «FINN UND DER BERNER BÄR» zum Preis von CHF 29.– inkl. Porto- und Versandkosten.

Name                                                                                              Vorname

Adresse                                                                                           PLZ/Ort

Datum                                                                                             Unterschrift

Bestelltalon bitten einsenden oder faxen an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56
www.weberverlag.ch, Bestellung per E-Mail: mail@weberag.ch

EINE BERNER BÄRENGESCHICHTE FÜR KINDER
AB 5 JAHREN
Finn erlebt abenteuerliche Geschichten zusammen
mit Björk und dem Berner Fahnenbär, der aus sei-
nem Stadtberner Wappen springt und sich zu Finn
gesellt. Sie unternehmen gemeinsam einen Ausflug
in die Stadt Bern und treffen auf Tanzbären, Ham-
pelmänner, alte Stadtherren mit goldenen Hüten
und Pferdchen auf einem Karusell. Die Autorin er-
zählt anhand dieser Bärengeschichte ein Stück Ber-
ner Geschichte und vermittelt Traditionen.

Autorin und Illustratorin:
Maya Delaquis, Thun

CHF 29.–
©2012, 21,5 �28,7cm

32 Seiten 
Durchgehend farbig illustriert 

ISBN 978-3-906033-06-8

FINN UND DER BERNER BÄR
MAYA DELAQUIS

NEU!
Erscheint im 

März 2012
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Kirchensonntag 2012
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Gottesdienst zum Thema

WILLKOMMEN
Gastfreundschaft in unserer Kirche

Sonntag, 5. Februar 2012, 9.30 Uhr
Dorfkirche Spiez

Das Vorbereitungsteam
Reformierte Kirchgemeinde Spiez

VEREINE
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Willkommen

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Hausreinigungsdienst Spiez
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Angebot 
Der Hausreinigungsdienst Spiez bietet
jedes Jahr von März bis Mai die Aktion
«Frühlingsputz» sowie im September
und Oktober die Aktion «Herbstputz»
an. Die Arbeiten werden durch tüchtige
Frauen in Zweier- oder Dreiergruppen
ausgeführt. 

Angebot für wen 
Das Angebot richtet sich an die Bezüge-
rinnen und Bezüger von AHV- und IV-
Renten mit Wohnsitz in der Gemeinde
Spiez (Einigen, Gwatt, Faulensee, Hon-
drich, Spiezwiler).

Zweck
Durch die Besorgung der oft beschwer-
lichen Reinigungsarbeiten trägt der
Hausreinigungsdienst dazu bei, dass
AHV- und IV-Rentnerinnen und Rentner
möglichst lange in ihrem eigenen Zuhau-
se leben können.

Kosten 
Die Kosten richten sich nach dem steu-
erbaren Einkommen und Vermögen der
Auftraggeberinnen, des Auftraggebers.

Arbeitsausschuss
Der Arbeitsauschuss setzt sich aus je ei-
ner Vertreterin oder einem Vertreter der
Trägerorganisationen zusammen.

Anmeldung 
Für Fragen und Anmeldungen wenden
Sie sich bitte an die Einsatzleiterin:
Marianne Tschabold
Bürgstrasse 10 A, 3700 Spiez
Tel. 033 650 19 34 / 076 329 48 59

Träger
Der 1985 gegründete Hausreinigungs-
dienst Spiez wird von den folgenden Or-
ganisationen getragen:

Dachverband Schwei-
zerischer Gemeinnüt-
ziger Frauen Spiez

Pro Senectute Berner
Oberland

Katholische 
Kirchgemeinde Spiez

Förderverein Spitex
Spiez

Wir suchen freundli-
che und teamfähige
Frauen, die bereit
sind, uns im Hausrei-
nigungsdienst zu un-
terstützen. 

Bitte melden Sie 
sich bei:
Marianne Tschabold
Bürgstrasse 10 A 
3700 Spiez
033 650 19 34 
076 329 48 59
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Für AHV- und IV-Bezügerinnen und Bezüger

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

F R A U E N V E R E I N P    



Kennen Sie die SpiezInfo-Region?

So sind Sie dabei

Senden Sie bitte die Lösung mit Ihrem
Namen, Ihrer Adresse und Telefonnum-
mer an:

Weber AG, Wettbewerb SpiezInfo
Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt
oder per Mail an: 
wettbewerb@weberag.ch

Einsendeschluss
Freitag, 10. Februar 2012

Der Name des Gewinners wird im nächs-
ten Heft veröffentlicht.
Auflösung Januar: 
Bushaltestelle Gwattzentrum

Gewinner: Fritz Stauffiger, Spiez

WETTBEWERB

Wo ist das?

2| 12

      

ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3 3700 Spiez Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten

Gewinnen Sie!
Wir verlosen einen 
Geschenkgutschein 
im Wert von Fr. 100.–
der Zimmermann AG 
in Spiez.

Welchen Einfluss haben Farben auf unser Leben?

91
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Info und Anmeldung
Tel. 033 654 44 94
info@vhsn.ch
www.vhsn.ch

Farben im Alltag
Farben wirken auf uns alle. Aber wie?
Spielen sie ein Rolle bei der Wohnungs-
einrichtung, am Arbeitsplatz, beim Essen
oder Lernen? Wie wirken Farben auf Kin-
der? Inwiefern haben Farben Einfluss auf
unser Befinden?

Leitung: Susanne Eggler, 
dipl. Farbtherapeutin, Goldswil

Kurs 61: Donnerstag, 1.3.2012, 
20.00–22.00 Uhr

Anmeldeschluss: 20.02.2012

Gut geplant ist halb eingekauft – 
Garderobenplanung
Lernen Sie Ihre Garderoben funktionell
zu gestalten, Ihr Auge für die Ihnen pas-
senden Schnitte zu schulen und kreativ
mit Accessoires umzugehen! 

Leitung: Brigitte Knubel, Ausbildnerin
mit eidg. FA/Imageberaterin, Bern

Kurs 62: Dienstag, 28.2.2012 und
13.03.2012, 18.30–21.30 Uhr

Anmeldeschluss: 18.2.2012

KURSE  2| 12

Die Farben des Lebens sind wir!
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Februar 2012

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNG, FÜHRUNG

28.10.–31.3. Fotoausstellung 8.00–21.00 Uhr
ABZ, Gästehaus Seeblick, Spiez

14., 28.2. Führungen KP Heinrich 17.00 Uhr
Parkplatz Inforama, Hondrich

KONZERT, MUSICAL

5.2. Kammermusik-Konzerte Hondrich: 17.00 Uhr
Die Freitags-Akademie Inforama Hodrich, Spiez

12.2. Konzert mit Daniel Chmelik (Saxophon) 17.00 Uhr
und Martin Klopfenstein (Piano) Saal des Evangelischen Gemeinschaftswerkes, 

Spiez

18.2. Konzert Blasorchester Oberland Thun 20.00 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

26.2. Apérokonzert Thunersee Musikanten 11.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

29.2. Senioren-Stubete 14.00 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

GASTRONOMIE, KULINARIK

28.1.–24.3. Griechische Wochen Gwatt-Zentrum, Gwatt

ab 1.2. Diverse Käsespezialitäten 14.00 Uhr
am Kaminfeuer Restaurant Schlosspintli, Spiez

5.2. Ländlerzmorge 10.00–12.00 Uhr
Minotel Bärgsunne, Hondrich

17.2. Geit's no, heiterebimbam – 19.00 Uhr
Mundart-Satire mit Heinz Däpp Hotel Bellevue, Spiez

25.2. Kochend und essend die Welt (neu) 19.30 Uhr
entdecken DorfHus, Spiez

LEBENSHILFE, RELIGION

5.2. Liebe ist Freude, Sanftmut und 9.30 Uhr
Freundlichkeit Christliches Lebenszentrum, Spiez

11.2. KIK und Teenie KIK 9.00/9.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
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12.2. Liebe ist Treue und Selbstdisziplin 9.30 Uhr
Christliches Lebenszentrum, Spiez

19.2. Liebe ist Geduld, Güte und Frieden 9.30 Uhr
Christliches Lebenszentrum, Spiez

26.2. Church-Brunch Freie Evangelische 10.00 Uhr
Gemeinde Gwatt Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

26.2. Liebe sucht den Andern 9.30 Uhr
Christliches Lebenszentrum, Spiez

LESUNG, VERSAMMLUNG, VORTRAG

5.2. PhiloKafi: 11.15 Uhr
Es gibt nichts Neues unter der Sonne DorfHus, Spiez

9.2. Vortrag: Wege aus dem Burn-out 19.30 Uhr
Naturheilzentrum Oberland, Spiez

9.2. Infoanlass Photovoltaik 19.30 Uhr
Burgerstube Gemeindezentrum Lötschberg, 
Spiez

14.2. Zyschtig-Zmorge: Schüsslersalze 9.00–11.00 Uhr
kennen lernen und aktuelle Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
Anwendungen 

16.2. Inter- und Nationaler Frauentreff 19.00 Uhr
DorfHus, Spiez

16.2. Stilltreff 20.00–21.30 Uhr
Praxis für die Frau, Seestrasse 30, Spiez

28.2. Die SPITEX Region Thun stellt sich vor 14.00–16.00 Uhr
Burgerstube Gemeindezentrum Lötschberg,
Spiez

29.2. Lesung Werner Wüthrich: 20.00 Uhr
«Frauen Land Frauen» Bibliothek, Spiez

29.2. Senioren-Tanznachmittag 14.00–17.00 Uhr
Lötschbergzentrum Spiez

SPORT

9.1.–31.12. Selbstverteidigung für Einsteiger 9.30–10.45 Uhr
und zum Repetieren Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

17.1.–18.12. Judo Jugend-Anfängerkurs 2012 18.15–19.30 Uhr
Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

2., 9., 16., 23.2. Ski-Fit «Top 10» für den Winter 20.00–21.45 Uhr
Turnhalle Dürrenbühl, Spiez
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Ihr Spiezer 
Bodenleger

Telefon 033 654 23 66

Ausstellung/Büro 
3700 Spiez, Gygerweg 14   Tel. 033 654 22 24 
   Fax. 033 654 94 24
Schreinerei 
3646 Einigen, Weekendweg 16 Tel. 033 650 19 75

www.reweza.ch
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Industriestrasse   
3700 Spiez
033 655 52 52

www.LanzAG.ch

MOVIEWORLD 3D KI-
NOS-RESTAURANT

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72

Das aktuelle Kinoprogramm unter
www.movieworldspiez.ch

Restaurant mit Terrasse: 
Reichhaltige Menukarte, Pizzas, 
Flamm kuchen, Salatbuffet, 
Tagesmenu mit Kundenkarte

Freitag 17.00-19.00 Uhr: 
Surprise 2 für 1

Kinos • DVD • Restaurant • Hotel •
Solarium • TRC • Fitness 

Geschenk-Idee: Kino-Gutscheine …
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AUS ERFAHRUNG
IN DIE ZUKUNFT.

Sie mehr Zeit für unbezahlbare Momente.
h unsere individuellen Lösungen habenDurc

ungahrus ErfA

Sie mehr Zeit für unbezahlbare Momente.
h unsere individuellen Lösungen haben

5., 19.2. Ä Halle wo’s fägt 9.30–11.30 Uhr
Turnhalle Seematte, Spiez

THEATER, KINO

1.2. Märchentheater Fidibus 15.00 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

10.2. Kultur im Regezkeller: 20.15 Uhr
Frauen sind anders, Männer auch Regezkeller, Spiez

LOTTO

11.2. Lottomatch FC Spiez 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

12.2. Lottomatch FC Spiez 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

März 2012 Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei der Spiez Marketing AG 
zu melden. Das  Formular kann auf der Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, 
ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie Anmeldung, Ein-
tritts preise, Vorverkauf etc. sind bei der Spiez Marketing AG in Infocenter erhältlich oder auf 
der Internet-Seite. www.spiez.ch Spiez Marketing AG, Telefon 033 655 90 00




